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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink,
Toom Baumarkt, 
Esser Apotheke, 
Getränke Gotta, 

JYSK, Möbel Kempf, 
LIDL, Netto, 

Mobile Egelsbach, 
Schäfer Dein Bäcker

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

www.die-rödermark-partei.de

Darüber müssen wir reden:

Was wäre, wenn…
eine radikale Partei

an die Macht gelangt ?

Mittwoch, 8. Mai, 19.30 Uhr,

Kelterscheune Urberach

Andere Liste Rödermark

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW19/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
6. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

Urberach (PS) - Auch in Röder-
mark gibt es treue Anhänger 
des Amateurfunkes, einem 
Hobby, das im Zeitalter von 
„Smartphone & Co.“ nur auf 
den ersten Blick aus der Zeit 
gefallen scheint. Der Urber-
acher Rainer Hoffmann bei-
spielsweise ist bereits seit den 
sechziger Jahren begeisterter 
Amateurfunker. Er gehört 
dem Ortsverband Dreieich 
des Deutschen Amateur Ra-
dioclubs an, dessen Mitglie-
der ihre Funkstationen unter 
anderem in Rodgau, Dietzen-
bach, Dreieich, Langen, Egels-
bach und eben auch in Röder-
mark betreiben. 
Mit ihren von der Bundes-
netzagentur verliehenen, 
personenbezogenen Geneh-
migungen pflegen Amateur-
funker weltweite Funkverbin-
dungen auf Kurzwelle, über 
Amateurfunk-Nutzlasten auf 
kommerziellen Satelliten oder 
gar über Nordlichter oder den 
Mond als Reflektoren. Für lo-
kale Verbindungen werden 
meist Ultrakurzwellen sowie 
zahlreiche automatische Ama-
teurfunk-Relaisstationen auf 
Bergen und Fernmeldetür-
men benutzt. Dies alles sind 
nicht nur Sprechverbindun-
gen, sondern geschieht auch 
durch Morsen und vermehrt 
durch digitale Betriebsarten. 
Dazu werden spezielle, von 
Funkamateuren geschriebene 
Programme benutzt und die 
Funkstationen mit Computern 
verbunden.
Wann ging es bei Rainer Hoff-
mann mit der Funkbegeis-
terung los? „Das fing an im 
Gymnasium, im Physik-Un-
terricht“, erinnert sich der ge-
bürtige Heidelberger an eine 
Arbeitsgemeinschaft in der 
Schule. „Wir haben damals 
verbotenerweise CB-Funk 
gemacht und kleine Sender 
selbst gebaut.“ Früher gab es 
keine kommerziellen Geräte 

für den Amateurfunk, man 
musste also alles selbst bauen. 
Mit Hilfe seines großen Bru-
ders, der damals Elektrotech-
nik studierte, baute Hoffmann 
seinen ersten Kurzwellenemp-
fänger. Als er eines Abends 
eine Amateurfunkstation in 
Kanada hörte, war dies das ers-
te große Erfolgserlebnis.
Mit einem Freund meldete sich 
Rainer Hoffmann in seiner 
damaligen Heimat beim Orts-
verband Heidelberg des Deut-
schen Amateur Radioclubs an. 
Schritt für Schritt ließen sie 
sich zu Funkamateuren ausbil-
den. Damals wie heute gibt es 
keine Amateurfunkgenehmi-
gung ohne Prüfung. „Die war 
damals sehr umfangreich“, 
blickt Hoffmann auf die Prü-
fung im Jahr 1967 zurück, 
die unter anderem Betriebs-
technik, elektrotechnische 
Grundlagen und Kenntnisse 
im Morsen abfragte. „Nach 
der Prüfung gab es eine amt-
liche Urkunde, dass wir jetzt 
befähigt sind, Amateurfunk 
zu betreiben. Das war uns da-
mals vielleicht sogar wichtiger 
als die Abiturprüfungen, die 
ein halbes Jahr später kamen“, 
ordnet Hoffmann die Begeis-
terung für sein Hobby heute 
schmunzelnd ein. Die Ausbil-
dung zum Amateurfunker be-
fähigt die Absolventen auch 
dazu, selbst Geräte zu bauen 
und in Betrieb zu nehmen.
Mittlerweile sind die Hürden 
zum Einstieg in den Ama-
teurfunkbereich nicht mehr 
ganz so hoch. Es gibt vier 
verschiedene Stufen, die erste 
lässt sich mit vergleichsweise 
geringem Aufwand erreichen. 
Die Kenntnisse, die er bei sei-
ner Ausbildung zum Amateur-
funker erworben hat, haben 
ihm in seinem Leben immer 
mal wieder geholfen, erzählt 
Rainer Hoffmann. Etwa bei 
Prüfungen während seines 
Studiums zum Diplom-Wirt-

schaftsingenieur oder später 
im Berufsleben, in dem er 
unter anderem in der Elektri-
zitätswirtschaft und als Sach-
verständiger für Telekommu-
nikation tätig war. Und wie 
lässt sich die Faszination Ama-
teurfunk in wenigen Sätzen 
beschreiben? „Das Faszinie-
rende ist, dass ich mit eigenen 
Geräten, ohne irgendeinen Te-
lekommunikationsdienstleis-
ter, zu bestimmten Zeiten je-
den Punkt der Erde erreichen 
kann, ohne dass mir irgend-
jemand Hilfestellung geben 
muss.“ Hoffmann vergleicht 
den Amateurfunker gerne mit 
einem Angler, der stunden-
lang am Ufer sitzt und auf den 
großen Fang wartet. Der Zwei-
Meter-Wels im Baggersee für 
den Angler ist für den Funker 
die Funkstation am anderen 
Ende der Welt.  Ein wichtiger 
Grundsatz für Amateurfunker 
ist, dass sie nicht über Politik 
und Religion sprechen.
Es ist eine Wissenschaft für 
sich, zu welcher Tages- und 
Jahreszeit man bestimmte Re-
gionen auf der Erde am bes-
ten erreicht. Wie die Wetter-

vorhersage, gibt es mit dem 
„Funkwetter“ auch eine Vor-
hersage über die Verbindungs-
möglichkeiten für den Ama-
teurfunk, die angibt, welche 
Uhrzeit und Frequenzen sinn-
voll sind.
Schon in den sechziger Jah-
ren erreichte Hoffmann bei 
einem Amateurfunkabend in 
Konstanz eine Station in Alas-
ka. „Es gab viele weitere welt-
weite, aber auch viele schöne 
lokale Verbindungen.“ Rainer 
Hoffmann nimmt etwa je-
den Sonntagabend an einer 
Amateurfunkrunde mit alten 
Freunden aus dem Mannhei-
mer und Heidelberger Raum 
teil. Oft treffen sich die Funker 
auch auf Amateurfunkmessen. 
Auch Rainer Hoffmanns Frau 
Dorothea hat vor vielen Jahren 
schon eine Funklizenz erwor-
ben, um sich beispielsweise 

mit einer Freundin auszutau-
schen.
Der Ortsverband Dreieich des 
Deutschen Amateur Radio-
clubs hat rund 30 Mitglieder. 
In Zeiten des Smartphones, in 
denen es ein Kinderspiel ist, 
mit allen möglichen Leuten 
in Kontakt zu treten, während 
man dafür früher einen hohen 
Aufwand betreiben musste, 
ist es nicht ganz leicht, Nach-
wuchs zu finden. Die Mit-
glieder pflegen ihr Hobby an 
ihren Funkstationen daheim 
oder bei regelmäßigen Treffen 
im Vereinsraum. Manchmal 
nimmt man auch an Amateur-
funkwettbewerben teil, wo es 
darum geht, möglichst viele 
Verbindungen innerhalb kur-
zer Zeit herzustellen.
Es sei nicht mehr so wie frü-
her, dass alleine der Funk in 
Notsituationen die letzte Ret-
tung ist, so Rainer Hoffmann. 
„Manchmal ist er es aber eben 
doch.“ Insbesondere dann, 
wenn ungeachtet der Verbrei-
tung öffentlicher Mobilfunk-
netze persönliche Notsituati-
onen oder auch großräumige 
Gefahrenlagen auftreten kön-
nen, in denen öffentliche und 
sogar behördliche Telekom-
munikationsnetzte funktech-
nisch nicht erreichbar oder 
ausgefallen sind.
Der Welttag der Amateurfun-
ker hatte kürzlich das Motto 

„Menschliche Sicherheit für 
alle“. Damit wollte der interna-
tionale Verband die Rolle des 
Amateurfunks bei der Bewäl-
tigung der dringlichsten Be-
dürfnisse der Welt hervorhe-
ben. Dazu fand erstmals eine 
gemeinsame Kampagne mit 
dem Treuhandfond der Verein-
ten Nationen für menschliche 
Sicherheit und der Weltaka-
demie für Kunst und Wissen-
schaft statt. Gemeinsam wie-
sen die Projektpartner darauf 
hin, dass der Amateurfunk ei-
nen substantiellen Beitrag zur 
Lösung der aktuellen Sicher-
heitsherausforderungen für 
die Menschheit leisten kann: 
technisches Wissen, prakti-
sche Fertigkeiten, innovative 
Technologien und der Einsatz 
von Notfall-Systemen sind 
auf lokaler Ebene lange geüb-
te Praxis. Herausforderungen 
wie Pandemien, der Klima-
wandel, Naturkatastrophen 
und bewaffnete Konflikte un-
tergraben die menschliche 
Sicherheit. In solchen Situati-
onen habe der Amateurfunk 
wiederholt bewiesen, dass er 
den Sicherheitsbedürfnissen 
der Menschen gerecht werden 
kann: als globales Kommuni-
kationsmedium, an dem rund 
drei Millionen Funkbegeister-
te teilnehmen und so Gemein-
schaften und Völker miteinan-
der verbinden.

Viele weltweite, aber auch schöne lokale Verbindungen
Der Urberacher Rainer Hoffmann ist schon seit den sechziger Jahren ein begeisterter Amateurfunker

Rainer Hoffmann an seiner Funkstation daheim in Urberach.
� (Foto:PS)

Urberach (NHR) Wenn einem 
beim ersten Anlauf einer Kreis-
verbandsmeisterschaft direkt 
der 1. Platz widerfährt, ist das 
beim Geflügelzuchtverein 1927 
in Urberach schon eine ordent-
liche Feier wert. 
Mit 1.503 Punkten holten 
Viktor August, Jakob Frange, 
Waldemar Frange und Pawel 
Rogoszinski bei einem Punkt 
Vorsprung vor dem GZV 1907 
Sprendlingen  den Kreisver-
bandsmeistertitel nach Hau-
se.  In diesem Fall grillen die 
stolzen Frauen am 9. Mai ab 
9 Uhr in der Römerstraße 107 
für ihre Gewinner und da gibt 
es natürlich nicht nur tradi-
tionellen Schaschlik mit Brot 
und Zwiebeln, sondern auch 

das ein oder andere Bierchen, 
nebst Cola, Fanta oder Wasser 
etc. Wer mitfeiern will, ist herz-
lich eingeladen und kann sich 

dabei schonmal ein Bild ver-
schaffen, was ihn zur diesjäh-
rigen Lokalschau am 16. und 
17.November erwartet.

Frauen grillen für Männer 
Geflügelzuchtverein 1927 Urberach feiert                                                         

seine Kreisverbandsmeisterschaft am Vatertag

Jakob Frange, Zbigniew Polak, Pawel Rogoszinski. �(Foto: Verein)
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Rödermark  (NHR) In der Kü-
che experimentieren, lecke-
re Gerichte zaubern, gesund 
essen – drei Vorzeichen eines 
spannenden Angebots, das 
Jugendliche im vergangenen 
Herbst im SchillerHaus begeis-
terte. Nun gibt es eine Neuauf-
lage: Ab dem 3. Mai wird die 
Ernährungswissenschaftlerin 
Sandra Schallmayer an sechs 
Freitagen von 16 bis 18 Uhr 
wieder zeigen, dass man beim 
Kochen Spaß haben kann und 
es gar nicht so schwer ist, sich 
gesund zu ernähren. Und dabei 
auch noch schmeckt.
Den Teilnehmenden prakti-
sche Ess- und Küchenkompe-
tenzen zu vermitteln: darum 
geht es bei diesem Projekt. 
Sandra Schallmayer hat wert-
volle Tipps und Tricks rund um 
das Thema gesunde Ernährung 
und Genuss auf Lager, die sich 
leicht in den Alltag integrieren 
lassen. Jede Einheit behandelt 
ein besonderes Thema. Auch 

Stichworte wie Lebensmittel-
werbung, Energydrinks oder 
Sporternährung werden aufge-
griffen. 
„Wir sind froh, dass es weiter-
geht und wir einen Beitrag zur 
Förderung eines bewussten 
Ernährungsverhaltens leisten 
können“, sagt Stephan Reich, 
der Leiter des Mehrgeneratio-
nenhauses SchillerHaus.
Das Angebot richtet sich an Ju-
gendliche zwischen 10 und 22 
Jahren. Die Teilnahme kostet 
nichts, denn diese Initiative 
ist eingebunden in den offe-
nen Treff der Jugendarbeit im 
SchillerHaus und wird unter-
stützt durch Mittel des Förder-
programms Familienzentren 
Hessen.
Für weitere Informationen 
steht Stephan Reich, Quartiers-
manager im Mehrgeneratio-
nenhaus SchillerHaus, per Mail 
an  stephan.reich@roedermark.
de oder unter der Rufnummer 
31012-10 zur Verfügung.

Gesunde Ernährung                     
im SchillerHaus

Rödermark  (NHR) Ein breites 
Spektrum an Themen – Ein-
blicke ins Serviceangebot der 
Verwaltung, Geschichten, 
Buchtipps, Rätsel, eine Seite 
für Kinder, Termine, Hinwei-
se auf Veranstaltungen, all 
das ausgebreitet auf 28 Seiten: 
Das ist „Rund um Rödermark“, 
eine neue Veröffentlichung der 
Stadt, die unter Federführung 
des städtischen Fachbereichs 
Soziales erstellt wurde. 
Das Magazin ist Nachfolger der 
Senioren-Post, will aber alle 
Generationen ansprechen. Mit 

2.000 gedruckten Exemplaren 
ist die Premierenausgabe von 
„Rund um Rödermark“ druck-
frisch an den Start gegangen. 
Den kurzweiligen Lesestoff zum 
Nulltarif findet man in allen öf-
fentlichen Gebäuden der Stadt: 
in den Rathäusern, in der Stadt-
bücherei, in den Stadtteiltreffs 
oder auch in der Kulturhalle. 
Online blättern kann man, 
wenn man auf der Homepage 
der Stadt (Rund um Rödermark 
- unser Stadt Magazin: Röder-
mark (roedermark.de) den ziel-
führenden Link anklickt.

Neues Magazin der Stadtverwaltung                          
erschienen

Rödermark (NHR) Am Sams-
tag, 4. Mai, findet von 18.30 bis 
19.30 Uhr vor der Kulturhalle 
Rödermark eine Kundgebung 
für Rechtsstaat und Demokra-
tie statt - mit dabei die Rodgau 
Monotones (unplugged). 
Das Rödermark-Bündnis, ein 
Zusammenschluss Rödermär-
ker Vereine, Parteien, Initiati-
ven und Firmen, ruft alle Bür-
gerinnen und Bürger auf, sich 
an der Kundgebung zu beteili-
gen und im Zentrum von Rö-
dermark für den Rechtsstaat, 
für die Demokratie und für 

ein friedliches, respektvolles 
Miteinander in Deutschland 
einzutreten und ein weithin 
sichtbares Zeichen für Vielfalt 
und Toleranz zu setzen. Röder-
märkerinnen und Rödermär-
ker mögen sich zu rechtsstaat-
lichen und demokratischen 
Prinzipien bekennen. Rö-
dermark ist und bleibt eine 
weltoffene Stadt. Rassismus, 
Diskriminierung, Ausländer-
feindlichkeit und Extremismus 
in jeder Form haben weder hier 
noch anderenorts einen Platz.
Am Veranstaltungstag ist es 

von den Organisatoren aus-
drücklich gewünscht, mittels 
Banner, Fahnen und anderen 
Erkennungszeichen auf die ei-
gene Institution und auf das 
eigene Anliegen aufmerksam 
zu machen.
Bürgermeister Jörg Rotter, Pfar-
rer Klaus Gaebler, Hüsamettin 
Eryilmaz vom Kreisausländer-
beirat sowie der Unternehmer 
Thomas H. Günther werden 
auf der Kundgebung sprechen. 
Den Beginn der Veranstaltung 
macht die KSV-Trommel-For-
mation Spirit of Music. Am 

Ende stehen die Rodgau Mono-
tones auf der Bühne, die drei 
bis vier Lieder in einer seltenen 
gehörten – mehr oder weniger – 
unplugged-Version spielen wer-
den.
Dem Rödermark Bündnis ha-
ben sich bislang mehr als 30 
Vereine, Parteien, Initiativen 
und Firmen angeschlossen: 
Weitere Firmen, Initiativen 
und Vereine sowie Privatperso-
nen sind herzlich aufgefordert, 
dem Rödermark-Bündnis bei-
zutreten. Eine eMail reicht: oli-
ver.nedelmann@al-gruene.de.

Für Rechtsstaat und Demokratie 
Kundgebung am 4. Mai vor der Kulturhalle Rödermark

Rödermark (NHR) „Sicherheit 
im Straßenverkehr“ – unter die-
sem Motto steht am Sonntag, 
dem 12. Mai, ab 10 Uhr die dritte 
Ausgabe des Rödermärker Sicher-
heitstages. Ort des Geschehens 
ist diesmal der Festplatz in Ur-
berach. 
Und das aus gutem Grund: 
Denn Kooperationspartner des 
städtischen Ordnungsamtes, 
wo die organisatorischen Fäden 
zusammenlaufen, ist die Urber-
acher Feuerwehr. Deren traditi-
oneller „Tag der Feuerwehr“ ist 
eingebettet in den Sicherheits-
tag. Gemeinsam machen Stadt 
und Feuerwehr den zentralen 
Platz rund ums Feuerwehrhaus 
zur Bühne für Vorführungen, 
Mit-Mach-Angebote und vieles 
zum Anschauen, Ausprobieren 
und Informieren. Für Essen und 
Trinken wird bestens gesorgt 
sein.  
Was wäre der Sicherheitstag für 
Rödermark ohne die Polizei? 
Beamtinnen und Beamte des 
Polizeipräsidiums Südosthessen 
bieten Aufklärung, beleuchten 
das Thema „E-Roller im Stra-

ßenverkehr“ und stellen „Hes-
senWarn“ vor, die offizielle 
Warn- und Informations-App 
des Landes. Streifenwagen und 
ein Polizeimotorrad können be-
gutachtet werden. Welche Aus-
wirkungen haben Rauschmittel 
auf unser Bewusstsein und unse-
ren Körper? Das erlebt man ganz 
nüchtern und ungefährlich, 
wenn man eine Rauschbrille 
aufsetzt und damit einen Par-
cours durchläuft, den die Polizei 
aufbaut. Immer der Nase nach: 
Einem Drogenspürhund des 
Polizeipräsidiums kann bei der 
Arbeit zugeschaut werden. Der 
vierbeinige Mitarbeiter dürfte 
bei seiner Art der Durchsuchung 
eines Autos fündig werden.
Seine Reaktionsfähigkeit beim 
Bremsen kann man am Pavil-
lon der Verkehrswacht testen. 
Auf dem Motorradfahrsimulator 
bekommt man ein Gefühl für 
Geschwindigkeit. Mit ihren Ret-
tungswagen und Notarztwagen 
präsentieren sich die Johanniter 
Rodgau und das Team des Eigen-
betriebs Rettungsdienst des Krei-
ses Offenbach. Zudem zeigen 

die Rettungsorganisationen, wie 
Erste Hilfe am Unfallort geleistet 
wird. 
Am Stand des ADFC Rödermark 
kann man sein Fahrrad codieren 
lassen. Das macht Dieben den 
Weiterverkauf schwerer, schreckt 
also ab. Für die Codierung das ei-
gene Rad mitbringen, den Perso-
nalausweis und vor allem einen 
Eigentumsnachweis vorzeigen! 
Anmelden muss man sich nicht. 
Außerdem bietet der Fahrradclub 
einen Checkservice fürs Zweirad 
an. 
Künftige Fahranfänger können 
sich am Stand der Fahrschule 
Henrik Jünger mit Informatio-
nen zum Führerschein einde-
cken und in den Fahrschulautos 
Probe sitzen. Die E-Scooter-Werk-
statt Rödermark präsentiert ihre 
Gefährte; wer möchte, kann auf 
einem abgegrenzten Bereich 
eine Probefahrt wagen.
Für die kleinen Gäste des Sicher-
heitstages ist Kinderkommissar 
Leon zuständig. Der knudde-
lige Löwen-Polizist ist immer 
für ein Fotoshooting am Stand 
von Fotografin Melanie Merget 

zu haben. Die druckt die Fotos 
gleich zum Mitnehmen aus – das 
Ganze ist auch noch kostenlos. 
Gemeinsam mit den Mitarbeite-
rinnen des Fachbereichs Soziales 
der Stadt wird Kommissar Leon 
außerdem das Projekt „Hilfe-In-
seln“ vorstellen. Spaß und Bewe-
gung sind in der Hüpfburg ga-
rantiert. Die Feuerwehr-Jugend 
veranstaltet Bobbycar-Rennen 
und baut ihr Spritzenhaus auf.
Die Feuerwehr präsentiert nicht 
nur ihren Fuhrpark, sondern 
sorgt in großem Umfang auch 
für das leibliche Wohl. Es gibt 
Bratwurst, Rindswurst, Pommes, 
Hamburger, Gemüseburger und 
Schnitzel. Auf Vorbestellung sind 
außerdem diverse Spargelgerich-
te im Angebot – das hat Traditi-
on am Tag der Feuerwehr, den 
die Urberacher Brandschützer 
seit Jahren am Muttertag veran-
stalten (Infos über die Homepage 
der Feuerwehr). Zum Nachtisch 
kann man sich Kuchen schme-
cken lassen. Für die musikalische 
Unterhaltung zur schönsten Mit-
tagszeit steht ab 12 Uhr der Mu-
sikverein 06 Urberach bereit.

Anschauen, ausprobieren und informieren
Am 12. Mai: Dritter Sicherheitstag für Rödermark und Tag der Feuerwehr Urberach 

Rödermark (NHR) Zur nächs-
ten Parlamentssitzung lädt 
Stadtverordnetenvorsteher 
Sven Sulzmann alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich ein. 
Die Abgeordneten tagen am 
Dienstag, dem 7. Mai, ab 19.30 
Uhr im Mehrzweckraum der 

Halle Urberach. Wer sich vor-
her über die Themen informie-
ren möchte, findet die Tages-
ordnung auf der Homepage der 
Stadt (Leben in Rödermark/Po-
litik /Sitzungsdienst, Bürgerin-
formationssystem anklicken 
und dann Kalender).

Stadtverordnete tagen

Rödermark (NHR) „Was wäre, 
wenn eine radikale Partei an 
die Macht gelangt?“. Diese Fra-
ge bewegt Besucher und Refe-
renten eines Dialog-Abends der 
Anderen Liste (AL) am Mitt-
woch, 8. Mai um 19.30 Uhr in 
der Urberacher Kelterscheune. 

Als Diskussionspartner und 
Referent angekündigt ist unter 
anderem Tarek Al-Wazir, Hes-
sens ehemaliger langjähriger 
Minister und stellvertretender 
Ministerpräsident. Er wird ge-
meinsam mit Diplom-Pädago-
gin und Sozialtherapeutin Isil 

Yönter und Fabian Scheuer-
mann aus dem Ressort Politik 
der Frankfurter Rundschau 
analysieren, welche Auswir-
kungen „millionenfache Re-
migration“ auf den Alltag der 
Menschen hierzulande hätte. 
Oder was passiert, wenn Me-

dienvielfalt und Pressefreiheit 
beschnitten oder staatliche In-
stitutionen in ihrer Abwehr ge-
gen verfassungsfeindliche Ak-
tivitäten geschwächt werden. 
Moderiert wird der Bürgerdia-
log von Rödermarks Ex-Bürger-
meister Roland Kern. 

Eine radikale Partei an der Macht?
Andere Liste lädt zum nächsten DiALog-Abend

Rödermark (NHR) Es ist zwar 
nur ein kurzes, unscheinbares 
Stück Weg, doch als „Schmud-
deleck“ in prominenter Umge-
bung war der Durchgang von 
der Ostseite der Kulturhalle 
zum Bahnübergang auf der 
Dieburger Straße der Leitbild-
gruppe „Liebenswertes Röder-
mark“ schon vor vier Jahren 
aufgefallen. Die engagierten 
Damen und Herren gaben 
den Anstoß für eine optische 
und funktionale Aufwertung. 
Eine gute Idee, dachte man 
sich auch bei der Stadt. Nach 
komplizierten Verhandlungen 
mit der Bahn, zu deren Besitz 
etwa die Hälfte des Areals ge-
hört, und einem zeitintensiven 
Planungs-, Finanzierungs- und 
Ausschreibungsprozess im Rah-
men des Bund-Länder-Förder-

programms „Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung“ ha-
ben die Arbeiten nun endlich 
begonnen. Das begrüßten bei 
einem Ortstermin am Dienstag 
dieser Woche Bürgermeister 
Jörg Rotter und Tanja Kloft von 

der Bauabteilung zusammen 
mit Aktiven der Leitbildgruppe 
ausdrücklich.
Der Verbindungsweg und die 
Parkplatzflächen erhalten ein 
sogenanntes „Ökopflaster“ und 
werden von größeren Grünf-

lächen flankiert. Beim Anle-
gen der Pflanzbereiche finden 
Naturschutz-Aspekte verstärkt 
Berücksichtigung: Lebensraum 
für Insekten, Förderung der 
Artenvielfalt, mehr Fläche für 
Regenwasserversickerung. An-
fang Mai könnten die Pflaster-
arbeiten abgeschlossen sein, 
dann folgt noch der grüne Teil 
des Projektes. 
Angebracht wird auf dem klei-
nen Areal auch eine Infotafel, 
die auf Historisches hinweist: 
Dort stand nämlich bis in die 
achtziger Jahre ein Schranken-
wärterhäuschen. Hierher wur-
den dem Schrankenwärter Jo-
seph Hoffmann per Telefon die 
ein- und ausfahrenden Züge ge-
meldet. Die beiden Schranken 
bediente er manuell mit einer 
Handkurbel. 

Aufwertung eines „Schmuddelecks“
Arbeiten am Durchgang zwischen Bahnübergang und Kulturhalle haben begonnen

Bürgermeister Rotter (v.r.), Maria Becker, Verena Henschler, 
Friedrich Kühne, Waldemar Lange (alle Leitbildgruppe), Tanja 
Kloft und Hr. Baier vom ausführenden Unternehmen Rudolph 
aus Altheim. � (Foto: Stadt Rödermark)
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Abbildung Betroffenen nachempfunden
SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwach-
sene bei: akuten leichten bis mäßig starken
Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere Zeit
oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen
des Arztes angewendet werden. Bei Schmer-
zen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht län-
ger anwenden als in der Packungsbeilage vor-
gegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

setzt bei
Schmerz
auf Spalt
• Einzigartig mit
300mg ASS und
300mg Paracetamol

• Duale Wirkung lokal an
der Schmerzstelle und
zentral im Gehirn

• Schmerzlindernd und
entzündungshemmend

Jung
Alt&&

Für Ihre Apotheke:

Spalt
Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

(PZN 08689834)

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre
Folgen
Wer regelmäßig schlecht

und zu kurz schläft, muss im
Alltag z. T. mit unangeneh-
men Folgen rechnen: Die
Leistungs- und Gedächtnisfä-
higkeit kann abnehmen und
die Konzentration nachlassen.
Andauernder Schlafmangel
kann aber auch zur Entwick-
lung weiterer Krankheiten wie
Bluthochdruck, Herz-Kreislauf-

Wundermittel Schlaf:
ein Traum für die Gesundheit

Nach links und rechts wäl-
zen, die Bettdecke zurecht-
rücken. Die Gedanken kreisen
währenddessen um den ver-
gangenen Tag oder um das,
was die Woche noch bevor-
steht. Rund 50% der Deutschen
kennen es: Einschlafprobleme!
Beim Durchschlafen haben so-
gar 70% Schwierigkeiten und
wachen nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der
Schlüssel zu einem gesunden
Leben ist
Der menschliche Körper

vollbringt im Schlaf wahre
Wunder. Tagsüber sind wir da-
mit beschäftigt, eine konstante
Denkleistung zu erbringen und
den Blutkreislauf in Schwung
zu halten. Aber sobald wir
einschlafen, beginnt eine be-
merkenswerte Erholungsphase
für Körper und Geist. Dann
werden beschädigte Zellen re-
pariert, Gewebe erneuert und
Energiereserven für den nächs-
ten Tag aufgefüllt. Der Schlaf
hat aber auch erheblichen Ein-
fluss auf unsere Gehirnfunk-
tion und unser Gedächtnis.
Während wir schlafen, verar-
beitet unser Gehirn Informati-
onen und Erfahrungen aus dem
vergangenen Tag.

Erkrankungen oder Herzrhyth-
musstörungen führen. Auch das
Immunsystem kann geschwächt
werden und Erkältungen oder
Infekte befeuern.

Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie in
einen erholsamen Schlaf
Immer mehr Deutsche besin-

nen sich zurück auf jahrzehnte-
lange Erfahrung und die wissen-
schaftliche Expertise, wenn es
um Schlafprobleme geht – mit

dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan. Seit fast 70 Jahren
bringt es Deutschland den
Schlaf zurück, und das auf ganz
natürliche Weise ohne Gewöh-
nungseffekt! Baldriparan – Stark
für die Nacht enthält als erstes
Arzneimittel die höchste Dosie-
rung von Baldrianwurzelextrakt
am Markt. Denn bekannt ist:
Nur Baldrian-Präparate mit
extra hoher Dosierung können
bei Schlafstörungen nachweis-
lich helfen. Dabei beschleunigt

das Arzneimittel nicht nur das
Einschlafen, sondern fördert
auch das Durchschlafen1. Das
Präparat verändert den natürli-
chen Schlafrhythmus nicht und
bewahrt die wichtige Tiefschlaf-
phase. Zugleich verursacht es
keine Müdigkeit am Folgetag,
sodass Schlafgeplagte wieder er-
holt in den Tag starten können.

„Baldriparan hilft mir super“
Im Netz findet man zahlrei-

che positive Erfahrungen mit
Baldriparan – Stark für dieNacht.
Eine begeisterte Anwenderin be-
richtet etwa: „Baldriparan hilft
mir super. Ich kann oft aus beruf-
lichen Gründen nicht gut schla-
fen und dann sind diese Tablet-
ten meine Rettung.“

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

(PZN 00499175)

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wie wichtig guter Schlaf ist und was bei
Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

Medizin ANZEIGE

Rödermark (NHR) Der Röder-
märker Künstler Jürgen Wolff, 
dessen Arbeiten inzwischen in 
zahlreichen öffentlichen und 
privaten Sammlungen in ganz 
Europa vertreten sind, wird der 
Stadt Rödermark eine seiner 
Arbeiten als Leihgabe zur Ver-
fügung stellen. Es soll in der 
Kulturhalle einen Platz finden. 
Die Übergabe des ebenso kom-
plexen wie fantasievoll-anspie-
lungsreichen Papierschnittes 
wird im Rahmen einer Ver-
nissage erfolgen, bei der auch 
weitere Arbeiten des Künstlers 
gezeigt werden. Zu dieser Ver-
anstaltung am Freitag, dem 17. 
Mai, ab 19 Uhr im Foyer der 

Kulturhalle sind alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich einge-
laden.
Jürgen Wolff hat sich in den ver-
gangenen Jahren einen Namen 
unter Galeristen und Kunstin-
teressierten mit seinen Arbeiten 
gemacht, die der Richtung der 
„konkreten“ oder „konstruk-
tiven Kunst“ zugeordnet wer-
den. „Symmetrien – Struktu-
ren – Harmonien“: So betitelte 
Wolff im Jahre 2015 seine erste 
Ausstellung in den Räumen der 
Stadtbücherei Rödermark. Die 
drei Begriffe stehen noch heute 
für die Leitlinien seiner Kunst, 
die er mittels unterschiedlicher 
Techniken umsetzt.

Vernissage zur Werkübergabe

Rödermark (NHR) Die Zei-
chen stehen auf „gute Beteili-
gung“ am wumboR-Lauf, der 
am kommenden Sonntag, dem 
5. Mai, gestartet wird. Alleine 
400 Schülerinnen und Schüler 
aus den Rödermärker Schulen 
sind bislang schon angemeldet. 
Mit den Läufen der Kleinsten 
beginnt das Programm tradi-
tionsgemäß um 9.30 Uhr. Bis 
10.20 Uhr werden dann die 
Teilnehmer des Halbmarathons 
über 21,1 Kilometer und das 
Hauptfeld (Volkslauf über 10 
Kilometer) auf die Rundstre-
cke geschickt. Ergänzt wird 
das Laufangebot durch den 
Walking-Wettbewerb und den 

Firmenlauf mit jeweils 5.200 
Metern. In dieses Feld reihen 
sich diesmal auch die älteren 
Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 2007 und 2008 ein.
Die Zeichen stehen auf „gute 
Beteiligung“ – alleine 400 Schü-
lerinnen und Schüler sind bis-
lang schon angemeldet. Mit den 
Läufen der Kleinsten beginnt 
das Programm traditionsgemäß 
um 9.30 Uhr. Bis 10.20 Uhr 
werden dann die Teilnehmer 
des Halbmarathons über 21,1 
Kilometer und das Hauptfeld 
(Volkslauf über 10 Kilometer) 
auf die Rundstrecke geschickt. 
Ergänzt wird das Laufangebot 
durch den Walking-Wettbe-
werb und den Firmenlauf mit 
jeweils 5.200 Metern. In dieses 
Feld reihen sich diesmal auch 

die älteren Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge 2007 und 
2008 ein.
Auf der Grünfläche hinter dem 
Badehaus wird wieder ein „Af-
ter-Run-Bereich“ ausgewiesen. 
Dort gibt es Essen und Trinken, 
dort kann nach getaner Beinar-
beit die Geselligkeit gepflegt 
werden. 
Online anmelden kann man 
sich weiterhin unter der 
Web-Adresse www.wum-
boR-Lauf.de.
Umfangreiche Straßensper-
rungen: Um die Sicherheit der 
Läufer zu gewährleisten, haben 
die Behörden umfangreiche 
Sperrungen angeordnet. Voll-
sperrungen am Vormittag des 
5. Mai gibt es zwischen dem 
Bahnübergang am Bahnhof 

Urberach und der Kreuzung Ro-
daustraße („ALDI-Kreuzung“) 
einschließlich der Straße „Am 
Schwimmbad“, auf der Nie-
der-Röder Straße (L 3117), zwi-
schen Karnweg und Frankfurter 
Straße sowie auf der Rilkestraße 
zwischen dem Bahnübergang 
an der Trinkbrunnenstraße 
und dem Oberwiesenweg. Dazu 
wird es zahlreiche Sperrungen 
in Straßen geben, die auf die 
Laufstrecke münden. Wenn es 
erforderlich ist, wird die Poli-
zei den Verkehr auf der B 459 
(Ortseingang Waldacker) und 
auf der Dieburger Straße an der 
Kulturhalle kurzzeitig anhal-
ten. Die Stadt Rödermark als 
Veranstalter bittet alle betrof-
fenen Bürger um Verständnis.

wumboR-Lauf am kommenden Sonntag
Umfangreiche Straßensperrungen am Vormittag / Gute Beteiligung erwartet

Der 9. Juni ist in Deutsch-
land der Tag der Europawahl. 
Doch wer kann überhaupt ge-
wählt werden? Was sind die 
Aufgaben des Europäischen 
Parlaments? Was passiert mit 
meiner Stimme? Hat die Eu-
ropäische Union eigentlich 
einen Einfluss auf meinen per-
sönlichen Alltag? Antworten 
auf diese und viele weitere Fra-
gen dürfen die Besucherinnen 

und Besucher der Wanderaus-
stellung „EU on tour“ erwar-
ten, die derzeit in Stadt und 
Kreis Offenbach gezeigt wird. 
Zweimal informiert die Schau 
auch in Rödermark noch über 
alles Wichtige rund um die 
wichtige Wahl: Vom 13. bis 
zum 17. Mai ist sie im Schil-
lerHaus in Urberach zu sehen 
und vom 3. bis 7. Juni im Bü-
cherturm in Ober-Roden.

„EU on tour“
Wanderausstellung zur Europawahl wird 

zweimal in Rödermark gezeigt

Urberach (NHR) Wegen des Si-
cherheitstages und des Tages der 
Feuerwehr ist der Festplatz in Ur-
berach am Sonntag, dem 12. Mai, 
von 7 Uhr bis 17 Uhr komplett 
gesperrt. Anwohner und Nutzer 

werden gebeten, ihre Autos am 
besten schon am Vorabend wo-
anders abzustellen. Fahrzeuge, 
die am Sonntagmorgen um 7 
Uhr noch dort parken, werden 
kostenpflichtig umgesetzt. 

Festplatz in Urberach gesperrt

Rödermark (NHR) Ein Besuch 
des Frankfurter Flughafens ist 
immer wieder ein Erlebnis! Das 
fanden auch die 35 Kinder, für 
die das Netzwerk für Flüchtlin-
ge einen Ausflug zum Flughafen 
organisierte. Bei einer aufregen-
den Fahrt kreuz und quer über 
das Vorfeld konnte die Grup-
pe Starts und Landungen aus 
nächster Nähe verfolgen. Eine 
fachkundiger Guide erläuterte 
sehr kindgerecht alles, was es zu 
sehen gab. Jedes Kind konnte sei-
ne Fragen loswerden und bekam 
die gewünschten Erklärungen. 
Welches sind die größten Flug-
zeuge? Welches die beliebtesten 
Fluggesellschaften? Welches sind 
die Flugzeuge mit den geringsten 

Emissionen? Was bedeuten die 
Designs der Fluggesellschaften? 
Diese und viele andere Fragen 
beantwortete der Fraport-Mit-
arbeiter. Beeindruckt waren die 
Kinder aber vor allem von den 
vielen Flugzeugen, die sie aus 
nächster Nähe bestaunen konn-

ten.  Möglich sind diese Aktivitä-
ten des Netzwerks für Flüchtlin-
ge aber nur mit ehrenamtlichen 
Helfer*innen des Nachhilfe-
teams. Wer Spaß an der Arbeit 
mit Kindern hat, wende sich 
bitte an nachhilfe@nfr-röder-
mark.de.�  (Foto: privat)

Geflüchtete Kinder besuchen den Flughafen
Langen (MA) Mit einem äußerst 
kompetenten Team steht die 
Abteilung Geburtshilfe in der 
Asklepios Klinik Langen rund 
um die Uhr den Müttern und 
Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzten und 
-Ärztinnen sowie Hebammen, 
die über jahrelange Erfahrungen 
auf dem Gebiet der Geburtshilfe 
verfügen. Bei einem Infoabend 
am Mittwoch, 8. Mai, um 18 Uhr 
in der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Mütter 
und Väter ausführlich von den 
Experten informieren lassen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter Tel. 06103/91261507 oder 
gyn.langen@asklepios.com. 

Geburtshilfe-                 
Infoabend
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Informationen 
der Stadt Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.
Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung 
Tagesordnung der 21. öffent-
lichen Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung der 
Stadt Rödermark am Dienstag, 
07.05.2024, 19.30 Uhr, Mehr-
zweckraum der Halle Urberach, 
Am Schellbusch 1:
TOP 1	 Mitteilungen des 
Stadtverordnetenvorstehers
TOP 2	 Mitteilungen des Ma-
gistrats
TOP 3	 Anfragen gem. § 16 
Geschäftsordnung der Stadt-
verordnetenversammlung
TOP 3.1	 Anfrage der Fraktion 
FWR: Freiwillige Tätigkeit von 
Asylsuchenden: 
Vorlage: FWR/0095/24
TOP 3.2	 Anfrage der Fraktion 
FWR: Städtebaulicher Vertrag 
Hainchesbuckel; 
Vorlage: FWR/0096/24
TOP 3.3	 Anfrage der FDP-Frak-
tion: Nachfrage (Vorzeichen) 
zum Haushaltsplan 2024-
2025;  	 Vorlage: FDP/0097/24
TOP 3.4	 Anfrage der FDP-Frak-
tion: Sachstand: Gemeinsamer 
Ordnungsbehördenbezirk 	
Rödermark-Messel; Vorlage: 
FDP/0098/24
TOP 3.5	 Anfrage der FDP-Frak-
tion: Postfilialen (Pflichtstand-
orte) und „Post-Versorgung“ 
in 	 Rödermark; Vorlage: 
FDP/0099/24
TOP 4	 Ausnahmen der Wie-
derbesetzungssperre (Beschluss 
vom 05.03.2024)
TOP 4.1	 Personalangelegen-
heit - Ausnahme der Wiederbe-
setzungssperre Fachbereich 1, 	
Fachdienst IT-Dienste; Vorlage: 
VO/0066/24
TOP 4.2	 Personalangelegen-
heit - Ausnahme der Wieder-
besetzungssperre Fachbereich 
4, Fachdienst Jugend; Vorlage: 
VO/0067/24
TOP 4.3	 Personalangelegen-
heit - Ausnahme der Wiederbe-
setzungssperre Fachbereich 4, 	
Fachdienst Soziale Stadt; Vorla-
ge: VO/0068/24
TOP 4.4	 Personalangelegen-
heit - Ausnahme der Wieder-
besetzungssperre Fachbereich 
4, Fachdienst Freie Träger/
Schulkindbetreuung; Vorlage: 
VO/0069/24

TOP 4.5	 Personalangelegen-
heit - Ausnahme der Wiederbe-
setzungssperre Fachbereich 4, 	
Fachdienst Soziale Stadt; Vorla-
ge: VO/0070/24
TOP 4.6	 Personalangelegen-
heit - Ausnahme der Wieder-
besetzungssperre Fachbereich 
4, Fachdienst Freie Träger/
Schulkindbetreuung; Vorlage: 
VO/0073/24
TOP 4.7	 Personalangelegen-
heit - Ausnahme der Wieder-
besetzungssperre Fachbereich 
4, 	 Fachdienst Freie Trä-
ger/Schulkindbetreuung; Vor-
lage: VO/0074/24
TOP 4.8	 Personalangelegen-
heit - Ausnahme der Wieder-
besetzungssperre Fachbereich 
4, 	 Fachdienst Freie Trä-
ger/Schulkindbetreuung; Vor-
lage: VO/0079/24
TOP 4.9	 Personalangelegen-
heit - Ausnahme der Wiederbe-
setzungssperre Fachbereich 4, 	
Fachdienst Soziale Stadt; Vorla-
ge: VO/0089/24
TOP 5	 Neuwahl von zwei 
Ortsgerichtsschöffinnen/Orts-
gerichtsschöffen für das Orts-
gericht Rödermark II (Urber-
ach); Vorlage: VO/0061/24
TOP 6	 Neuwahl/Wiederwahl 
von einer/einem Ortsgerichts-
schöffin/ Ortsgerichtsschöf-
fen für das Ortsgericht Röder-
mark I (Ober-Roden); Vorlage: 
VO/0064/24
TOP 7	 Jahresabschluss 2022; 
Vorlage: VO/0083/24
TOP 8	 Neukalkulation der 
Friedhofsgebühren, Änderung 
Friedhofssatzung und Fried-
hofsgebührensatzung; Vorlage: 
VO/0071/24
TOP 9	 Neufassung der „Sat-
zung über die Stellplatzpflicht 
sowie die Gestaltung, Größe 
und Zahl der Stellplätze für 
Kraftfahrzeuge, Abstellplätze 
für Fahrräder sowie die Ablö-
sung der Stellplätze für Kraft-
fahrzeuge der Stadt Röder-
mark“ 	 (Stellplatzsatzung); 
Vorlage: VO/0022/24
TOP 10	 „Freiflächen- und Be-
grünungssatzung“ der Stadt Rö-
dermark; Vorlage: VO/0023/24
TOP 11	 Änderung der Richt-
linien zum Förderprogramm 
der Stadt Rödermark zur In-
stallation einer Mini-PV-An-
lage/Balkonmodul; Vorlage: 
VO/0056/24
TOP 12	 Grundstück Gemar-
kung Ober-Roden Flur 19 Flur-
stück 189/2, Dieburger Straße 
29, Übertragung vom Anlage-
vermögen der Stadt in das An-
lagevermögen der 	
Kommunalen Betriebe Röder-
mark; Vorlage: VO/0057/24
TOP 13	 Antrag der CDU-Frak-
tion und der Fraktion AL/
Die Grünen: Prüfung zur Fu-
sion der Sparkassen; Vorlage: 
CAL/0090/24
TOP 14	 Antrag der SPD-Frak-
tion: Satzung über die Leinen-
pflicht für Hunde während 
der 	 Brut- und Setzzeit so-
wie Prüfung zusätzlicher Frei-
laufflächen/Hundewiese;Vorla-
ge: SPD/0091/24
TOP 15	 Antrag der Fraktion 
FWR: Jahreskarte für Erwach-
sene und Familien; Vorlage: 
FWR/0092/24
TOP 16	 Antrag der Frakti-
on FWR: Wegbeschilderung 
Leinenpflicht Hunde;Vorlage: 
FWR/0093/24
TOP 17	 Antrag der Fraktion 
FWR: Initiative zur Nutzung 
privater Stellplätze; Vorlage: 
FWR/0094/24
TOP 18	 Konzessionsvergabe-
verfahren „Strom“ und „Ga“ 
nach § 46 Energiewirtschafts-
gesetz (EnWG), hier: Festle-

gung der Vergabekriterien;Vor-
lage: VO/0072/24
TOP 19	 Prüfauftrag „Bürger-
haus Alte Wache“ (Tischvorla-
ge)
TOP 20	 Straßenbenennung 
„Gewerbegebiet Kapellenstra-
ße“ (Tischvorlage)
Sven Sulzmann, 
Stadtverordnetenvorsteher

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), das Bür-
gerbüro (911-712), den Fach-
bereich Öffentliche Ordnung 
(911-713), die Fachabteilungen 
Kinder und Jugend (911-714), 
den Fachbereich Kultur, Hei-
mat und Europa (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-
719) sowie die Finanzverwal-
tung mit dem Steueramt und 
der Stadtkasse (911-720). 

Sterbefälle
am 21.04.24 in Seligenstadt: 
Willi Scholze, geb. Richter, 59 
Jahre
am 23.04.24 in Rodgau: Vil-
mos Deak, 83 Jahre
am 23.04.24 in Rödermark: 
Ilse Kühnberger, geb. Schetter, 
82 Jahre
am 25.04.24 in Rödermark: 
Georg Kadzimirz, 88 Jahre
am 26.04.24 in Seligenstadt: 
Edda Strach, geb. Krombholz, 
85 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 8 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
911-351, und N.N., Tel. 911-
354, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de; Urberach, 
Messenhausen, Bulau: Verena 
Reinhard, 911-356; Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, 911-351; Waldacker: N.N., 
911-354; 
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 
12 Uhr
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 
39, letzter Montag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); 
Anmeldung erforderlich, Tel. 
911-354, seniorenundsozialbe-
ratung@roedermark.de
Außensprechstunde Schiller-
Haus: dienstags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung erfor-
derlich bei Verena Reinhard, 

Tel. 911-356, seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Frauenbüro
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, frauenbe-
auftragte@roedermark.de
Integration
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 
9.30 Uhr, Halle Urberach; 
11.15 Uhr, Kulturhalle, Graf-
Reinhard-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiers-
managerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Letzter Montag im Monat von 
8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); An-
meldung unter Tel. 911-354, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr
Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
Anmeldung erwünscht: Tel. 
06104 66958-10, alexander.ru-
dolf@malteser.org

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 
(9 bis 14 Uhr, außer mitt-
wochs), christiane.rasmus-
sen@roedermark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.
geisz@roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr, Anmeldung erforderlich 
bei Katharina Peifer, Tel. 911 
357, sozialberatung-gefluech-
tete@roedermark.de
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr; 
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17 Uhr 	
Senioren und Sozialberatung: 
dienstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung erforderlich 
bei Verena Heier, Tel. 911-356, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Angebote für Familien 
Hebammensprechstunde (Kita 
Liebigstr.): dienstagsvormit-
tags und donnerstags nach 

Vereinbarung; Hebammen: 
Jasmin Beissel, jasmin.schie-
wer@gmail.com, Tel. 0159 
05483816; Sarah Upgang, sa-
rah-hebamme@gmx.de, Tel. 
0178 1393425
Spiel-Café für Familien mit 
Kindern: montags, 15 bis 17 
Uhr
Krabbelcafé (Pavillon Villa 
Kunterbunt): dienstags, 10 bis 
12 Uhr
Englischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr (8.5.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 
12 Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 
21 Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 16 bis 18 
Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 

Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 6. 
Mai
Bezirke B und C: Dienstag, 7. 
Mai
Bezirk A: Mittwoch, 8. Mai
Altpapier
Bezirk E: Freitag, 10. Mai
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

04.05.	 Brunnen Apotheke
	 Fahrgasse 5, Dreieich, Tel. 06103/86424
05.05.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel. 06074/84230
06.05.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Rödermark, Tel. 06074/98218
07.05.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
08.05. 	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel. 		
	 06074/7284088
09.05.  easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4852110
10.05.	 Born Apotheke
	 Borngartenstr. 6, Dreieich, Tel. 06074/2399400

Apotheken-Notdienst

Geburtstagskinder
Ober-Roden
05.05. Bärbel von Kalckstein, Am Kreuz 37b, � 71 Jahre
07.05. Walter Stiefel, Nelkenstr. 20, � 86 Jahre
08.05. Dietmar Zimmermann, Ahornstr. 8, 87 Jahre
08.05. Marlis Rühl, Schweriner Str. 13a, 82 Jahre

Urberach
05.05. Vera Süß, Messenhäuser Str. 31d, 77 Jahre
06.05. Wilhelm Dubanec, Freiherr-v.-Stein-Str. 11, 84 Jahre
07.05. Alfred Röder, Görlitzer Str. 4, 76 Jahre 
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0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 06071-969699 · Mobil 0172-6718159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

Messel, herrlich ruhig gelegene 
2-Zi-EG-ETW, 65 m², 12m² 
Südterrasse mit Garten, Sack-
gasse, 2 ½-geschossig mit 
nur 5 Wohnungen, Bestaus-
stattung, Fliesen können noch 
ausgesucht werden, Bezug 
30.07.24, KP 296.00,00€. 
Direkt vom Bauherrn: 

SIMON Schlüsselfertiges 
Bauen, Tel.: 06159/7176045, 
simon-bauen@t-online.de

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:
Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. Foto:
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com

ANZEIGE

www.rheinmainverlag.de
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Urberach (NHR) Das Fußball-
tennis-Turnier im Rahmen des 
Sommerfests des BSC Urberach 
ist und bleibt eine absolute Er-
folgsgeschichte. In diesem Jahr 
gibt es einen Rekord-Ansturm! 
Innerhalb von nur einer Stun-
de hatten sich die Teams die 
35 Startplätze für den 13. Juli 
2024 gesichert. Damit ist die 
22. Auflage des Turniers vor-
erst ausgebucht. Interessier-
te Teams können sich aber 
bei den Turnier-Organisato-
ren Franz Herbert und Marc 
Braunsdorf melden und auf 
die Warteliste schreiben las-
sen – dazu einfach eine Mail 
an herbert.franz@outlook.com 
schreiben.

Am 13. Juli (Samstag) rich-
tet der BSC Urberach sein 22. 
Fußballtennis-Turnier aus – im 
Rahmen des BSC Sommerfests. 
Das Turnier beginnt um 13 
Uhr. Das BSC Sommerfest fin-
det wie gewohnt auf dem Ver-
einsgelände des BSC Urberach 
in der Traminer Straße 88 in 
Urberach (Rödermark) statt. 
Zu essen und zu trinken gibt 
es natürlich auch. Auch abseits 
des Turniers wird der BSC den 
Besuchern wieder ein buntes 
Programm bieten (Nähere In-
fos zum Rahmenprogramm 
folgen – dazu gerne www.
bsc-urberach.de checken und 
dem BSC Urberach auf Face-
book und Instagram folgen).

Große Vorfreude auf                     
Fußballtennis beim BSC

Dieburg (PR) Die Gartenwelten 
im Dieburger Schlossgarten 
versprechen ein faszinierendes 
Erlebnis für alle Gartenlieb-
haber und die, die es werden 
wollen. Mehr als 70 Aussteller 
aus ganz Deutschland präsen-
tieren zum fünften Mal eine 
vielfältige Auswahl an blühen-
den Pflanzen, eleganten Stau-
den, duftenden Kräutern und 
majestätischen Gehölzen.

Es ist eine Messe für die gan-
ze Familie und auch wer nur 

einen Balkon zu bepflanzen 
oder zu verschönert hat findet 
spannende Angebote. Neben 
der botanischen Vielfalt bie-
ten die Gartenwelten eine brei-
te Palette an Dekoartikeln, die 
Haus und Garten verschönern. 
Von exotischen Produkten aus 
Afrika bis hin zu charmanten 
Accessoires aus der Provence 
ist für jeden Geschmack et-
was dabei. Pflanzprofis stehen 
mit einem hochwertigen Sor-
timent und nützlichen Tipps 
bereit. Der Zentralverband 

Abfallwirtschaft (ZAW) infor-
miert zum Thema Kompostie-
rung und nachhaltiges Gärt-
nern.
Gartenaccessoires wie Spring-
brunnen, Schmuck, Kleidung, 
Körbe und Gartenbücher sind 
ebenfalls zu entdecken. Brück-
mann Reisen informiert über 
Reiseangebote, auch Fachleute 
für Bautenschutz und Alarm-
anlagen sind vor Ort. Kaufen 
oder auch mieten kann man 
erstmals bei dieser Messe ei-
nen mobilen Whirlpool.

Kulinarische Genüsse aus dem 
Garten wie Marmeladen und 
Liköre sind erhältlich. Ein 
großes Barbecue-Grill bietet 
Leckeres für den Hunger zwi-
schendurch. Süße und deftige 
Waffeln, selbstgemachtes Eis 
mit verschiedenen Toppings 
sowie österreichische Wildsa-
lami und Champagner sorgen 
für Gaumenfreuden. 
Auch für Kinder gibt es Unter-
haltung, so ist eine Kinderei-
senbahn geplant, bei der auch 
Erwachsene mitfahren dürfen. 

Gartenwelten im Dieburger Schlossgarten 
Eine Messe für die ganze Familie 

Rödermark (NHR) Viele Men-
schen erreichen ein zunehmend 
stattliches Alter auf der nach 
oben offenen Seniorenskala zwi-
schen 70 und 100 plus. Doch bei 
nicht wenigen geht das Hoch-
klettern auf der Lebensleiter 
eben auch mit Demenzerkran-
kungen einher. Im Klartext: Die 
demografische Entwicklung hat 
Licht- und Schattenseiten. Öf-
fentliche Einrichtungen müssen 
sich darauf einstellen. Dies gilt 
auch für die Stadtbücherei Rö-
dermark, die mit dem Aufbau 

einer Demenzbibliothek bereits 
vor geraumer Zeit begonnen hat.
Dort, im Bücherturm an der 
Trinkbrunnenstraße, heißt es 
nunmehr dank einer großzügi-
gen Spende: „Wir können noch 
mehr interessante Dinge bieten 
für Menschen, die gezielt ihre 
Fähigkeiten rund um das Stich-
wort ‚Erinnerung‘ testen und 
trainieren möchten.“
Büchereileiterin Jenny Roters 
war verblüfft und hocherfreut 
zugleich. Kürzlich hatte ihr der 
in Karlsruhe ansässige Verlag 

SingLiesel ein Gratispaket mit 
allerlei schön gestalteten und 
nützlichen Dingen zukommen 
lassen. Ratgeber, Puzzle und 
Spiele kamen beim Auspacken 
zum Vorschein. Mittlerweile hat 
Roters die Sachen gesichtet und 
auf einem Sondertisch platziert. 
Der speziell für Senioren und 
Menschen mit Gedächtnispro-
blemen konzipierte Medienbe-
reich profitiert von all den Neu-
zugängen.
Jenny Roters betont: „Wir wis-
sen um die Bedeutung der Pro-

blematik und bleiben dran an 
diesem Thema. Die Spende des 
SingLiesel-Verlages kam wie ge-
rufen – herzlichen Dank dafür! 
Mit verstärkter Info- und Öffent-
lichkeitsarbeit“, so die Bücherei-
leiterin, „wollen wir auf die An-
gebote aufmerksam machen. Es 
gibt ja passende Gelegenheiten. 
Die kleine ‚Demenzmesse‘, die 
vom SchillerHaus Ende vorigen 
Jahres organisiert wurde, hat 
exemplarisch gezeigt, wo und 
wie der Hebel angesetzt werden 
sollte.“

Erinnerung an Schlagerstars – und vieles mehr
In der Stadtbücherei gibt es wachsende Medienvielfalt für Menschen mit Demenz                             

und deren Angehörige / Freude über Spendenpaket

Rödermark (NHR) Der 23. Mai 
ist der Tag, an dem im Jahre 1949 
das Grundgesetz der Bundesre-
publik Deutschland verkündet 
wurde. Es feiert heuer also sei-
nen 75. Geburtstag. In Röder-
mark werden seit 2006 rund um 
diesen Tag die in den vergan-
genen zwölf Monaten hier neu 
eingebürgerten Menschen offi-
ziell willkommen geheißen – in 
diesem Jahr am Freitag,  24. Mai. 
Zu dieser Feierstunde (ab 19 Uhr 
im Foyer der Kulturhalle) sind 
alle Rödermärkerinnen und Rö-
dermärker herzlich eingeladen.
Mit der Einbürgerungsfeier 
wollen Magistrat und Stadtver-
ordnetenversammlung die Ent-
scheidung der Menschen mit 
ausländischer Herkunft für den 

Erwerb der deutschen Staats-
angehörigkeit in angemessener 
Weise würdigen. Und die obers-
ten Gremien der Stadt wollen 
auch öffentlich dokumentieren, 
welche Rechten und Pflichten 
mit der Aufnahme in die Wer-
tegemeinschaft der Bundesre-
publik Deutschland verbunden 
sind.
Wer als Neu-Deutsche(r) an der 
Feierstunde teilnehmen möch-
te, kann sich bis zum 15. Mai 
anmelden. Isabel Martiner, die 
Integrationsbeauftragte der 
Stadtverwaltung, steht als An-
sprechpartnerin zur Verfügung. 
Zu erreichen ist sie telefonisch 
unter der Rufnummer 911-242 
oder per E-Mail an vielfalt@roe-
dermark.de. 

Stadt heißt neue Staatsbürger 
willkommen

Rödermark (NHR) Am Sonntag, 
12. Mai bieten die Vogelexper-
ten im NABU Rödermark eine 
weitere Vogelstimmenwande-
rung an. Dieser zweite vogel-
kundliche Spaziergang 2024 
startet um 7 Uhr morgens in 
Urberach am Parkplatz Müh-
lengrund direkt am Entenwei-
her und führt von dort über 
4,5 Kilometer über die Bulau, 
das Keltendenkmal und die 

Rennwiesen zurück zum Aus-
gangspunkt. Die Rückkehr 
ist gegen 10 Uhr geplant. Das 
Mitführen eines Fernglases 
und das Tragen wetterfesten 
Schuhwerks wird empfohlen.
Das Ziel der Hobbyornitho-
logen im NABU ist es, die 
größer werdende Diskrepanz 
zwischen dem steigenden In-
teresse an der Natur und dem 
abnehmenden Wissen über 

die heimische Vogelwelt zu 
verringern. „Wir möchten 
alle interessierten Bürger ein-
laden, uns zu begleiten, dem 
morgendlichen Vogelkonzert 
zu lauschen und dabei allerlei 
Wissenswertes über die wich-
tigsten heimischen Brutvo-
gelarten zu erfahren“, sagt 
NABU-Vorsitzender Dr. Rüdi-
ger Werner. Rückfragen unter 
0170/3094095.

Vogelstimmenwanderung mit dem NABU Rödermark 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 3.Mai	
9.30 Uhr: (Haus Morija) Senio-
rengottesdienst
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe mit Eröffnung der Maian-
dachten
Samstag, 4.Mai	
17.30 Uhr:  (St. Nazarius) Vor-
abendmesse (Manfred Beetz u. 
Angehörige)
Sonntag, 5.Mai	
10.30 Uhr: (St.Gallus) Eucha-
ristiefeier mitgestaltet von Re-
joice-Kids und Teens (Maria u. 
Werner Müller)
Kollekte an Sa/So: Sanierung 
Kirchen
Dienstag, 7. Mai 
9.00 Uhr: Wortgottesfeier mit 
Kommunionfeier Kirche St. Na-
zarius 
Mittwoch, 8. Mai 
19.00 Uhr: Vorabendmesse zu 
Christi Himmelfahrt Kirche St. 
Nazarius
Donnerstag, 9. Mai 
Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr: Hochamt mit an-
schließender Prozession Kirche 
St. Gallus 
10.30 Uhr: Andacht anschlie-
ßend Kolping-Familientag Fest-
platz am Schillerwald
14.00 Uhr: Gottesdienst für 
Familien mitgestaltet von den 
Kirchenmäusen Weidenkirche 
Rödermark
Freitag, 10. Mai 
18.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung Kirche St. Nazarius
19.00 Uhr: Abendmesse Kirche 
St. Nazarius
Samstag, 11. Mai 
17.30 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Gallus
Sonntag, 12. Mai 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit 
Taufe von Moritz Ziegler Kirche 
St. Nazarius (Patrus Francis // 
Zina Gorges)
12.00 Uhr: Taufe von Paulina 
Weichel und Jakob Floch Kirche 
St. Nazarius
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Freitag, 3. Mai, Pub-
Quiz-Abend. Wer hat Lust, in 
gemütlicher Runde sein Allge-
meinwissen unter Beweis zu 
stellen? Gerätselt wird in Teams 
von 4 Personen. Bitte meldet 
euch unter anmeldung@kol-
ping-ober-roden.de an. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 4 Euro 
pro Team. Beginn ist um 19.30 
Uhr im Forum St. Nazarius. 
Weitere Informationen bei Jür-
gen Schott unter 0162/9161814.
Der Kolping Bezirk Dieburg trifft 
sich am 6. Mai um 19 Uhr in der 
Gnadenkapelle (Wallfahrtskir-
che) in Dieburg zur gemeinsa-
men Maiandacht. Anschließend 
lädt die Kolpingsfamilie Dieburg 
zu einem kleinen Imbiss und 
Maibowle ins Pater-Delp-Haus 
ein.
Am Mittwoch, 8. Mai,Aufbau 
Familientag anschl. Stamm-
tisch. Ab 17 Uhr ist jede hel-
fende Hand zum Aufbau und 
Kartoffeln schälen herzlich im 
Schillerwald willkommen. Nach 
getaner Arbeit winken ein klei-
ner Imbiss und Umtrunk in ge-
selliger Runde.
Am Donnerstag, 9. Mai, Be-
zirks-Familientag im Schiller-
wald. Beginn um 10.30 Uhr 
mit einer Andacht auf dem 
Waldfestplatz am Schillerwald 

in Ober-Roden (Forsthausweg). 
Anschließend laden wir zu küh-
len Getränken und leckerem 
Essen ein. Nachmittags gibt es 
Kaffee und Kuchen.  Für Kinder 
steht die Rollenrutsche bereit.
Dienstagskaffee: Die Frau-
engemeinschaft lädt am 14.Mai 
um 14.30 Uhr alle interessierten 
Frauen zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen ins Gemeindezentrum St. 
Gallus ein. Frau Rehwald wird 
uns mit heiteren Kurzgeschich-
ten unterhalten. 
Seniorennachmittag in St. 
Nazarius: Am Donnerstag, 16. 
Mai, findet um 14.30 Uhr unser 
nächster Seniorennachmittag 
statt. Traditionell beginnen wir 
im Monat Mai mit einer Maian-
dacht im Forum.
Anschließend wird uns das Ehe-
paar Cornelia und Hans Kem-
mer mit auf eine virtuelle Reise 
nach Costa Rica nehmen. Es 
wird eine Reise in den Garten 
Eden. Die exotische Pflanzen- 
und Tierwelt, wunderbare Land-
schaften, aber auch viel über das 
Leben der Menschen in diesem 
Land werden uns gezeigt und 
nähergebracht. Natürlich gibt es 
auch Kaffee und Kuchen.
Rödermark fährt zur Wall-
fahrt nach Walldürn: Wie 
bereits mitgeteilt, findet in die-
sem Jahr wieder eine gemeinsa-
me Buswallfahrt von St. Gallus 
und St. Nazarius statt. Diese 
wird am Mittwoch, 5. Juni, er-
folgen.  Nach der Ankunft in 
Walldürn ziehen wir als Pro-
zession in die Basilika ein. Dort 
wird um 9.30 Uhr ein Pilger-
hochamt durch Pfarrer Gaebler 
gehalten. Danach erfolgt eine 
Marienverehrung an der Grotte. 
Wer möchte kann im Gasthaus 
„Zum Hirsch“ ein Mittagessen 
einnehmen, dort sind Plätze für 
uns reserviert.Bis zur Andacht 
um 14 Uhr kann die Zeit nach 
eigenen Wünschen genutzt 
werden.Anschließend ist ein 
Aufenthalt im Kloster Engel-
berg geplant und die Rückfahrt 
soll gegen 18 Uhr erfolgen. Wer 
möchte, kann dann noch an ei-
ner Prozession von der Dörner-/
Babenhäuser Straße bis zur Na-
zarius-Kirche teilnehmen.  Bitte 
nehmen Sie ihr Gotteslob mit.  
Falls Sie mitfahren möchten, 
können Sie sich persönlich im 
Pfarrbüro von St. Gallus sowie 
St. Nazarius, dienstags von 9bis 
11Uhr oder donnerstags von 16 
bis 18 Uhr anmelden. Der Fahr-
preis beträgt 25 Euro und ist bei 
der Anmeldung zu zahlen.
Eine-Welt-Laden: Öffnungs-
zeiten: Di, Do, Fr, Sa 10 – 12.30 
Uhr und Do 15 – 17 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Freitag, 26.April 
„Männer-Hausboot-Freizeit“ 
auf den Kanälen in den Nieder-
landen, mit Pfr. Oliver Mattes 
&Team; Wolfgang Schönweitz, 
Niederlande
Donnerstag, 2.Mai 
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, mit Prädikantin 
Claudia Kaiser, Andachtsraum 
Haus Morija
19.00 Uhr: Bibelkreis, Saal
Freitag, 3.Mai 
09.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008,  Ge-

meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetzlar, 
Gemeindehaus Ober-Roden
Sonntag, 5.Mai 
11.00 Uhr: Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, aus den 
Räumlichkeiten der FeG Röder-
mark
Montag, 6.Mai 
15.30-17.30 Uhr:	 E lte r nK ind 
Gruppe ab 3 Jahre, Jüngere und 
ältere Geschwister willkommen, 
Ev. Gemeindehaus Ober-Roden
Dienstag, 7.Mai 
10.00-12.00 Uhr:	 Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
15.00-16.30 Uhr:	 Konfirman-
denunterrricht-, Ev. Gemeinde-
haus Ober-Roden
Mittwoch, 8.Mai 
14.30 Uhr: Seniorennachmit-
tag, Erzählungen über Christi 
Himmelfahrt in früheren Zei-
ten, Gemeindehaus Saal
Donnerstag, 9.Mai 
Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr: Festgottesdienst im 
Freien vor der Kirche mit Verab-
schiedung von Pfr. Oliver Mat-
tes, begleitet vom Posaunenchor 
und gemischtem Chor Edel-
voices, vor der Ev. Petruskirche 
Urberach auf der Wagnerstraße
Anschließend: Livemusik mit 
Alphörnern, Ohrwish & Fri-
ends, Platzkonzert des Musik-
vereins 06 Urberach. Spiel und 
Flanierstraße mit Kaffee und 
Kuchen, Kinderprogramm, 
Sommercocktails, Kulinarische 
Genüsse…
17.00 Uhr: Musikalische Ab-
schlussandacht zum Gemein-
defest, Chor „Rejoice“ und Pfr. 
Oliver Mattes, Ev. Petruskirche 
Urberach
Freitag, 10.Mai 
09.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetzlar, 
Gemeindehaus Ober-Roden
Die Kirche ist zum Innehalten 
und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuelles 
erfahren Sie auf der Homepage 
über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde Ur-
berach

Freitag, 26.April 
„Männer-Hausboot-Freizeit“ auf 
den Kanälen in den Niederlan-
den, mit Pfr. Oliver Mattes & 
Team; Wolfgang Schönweitz, 
Niederlande
Donnerstag, 2.Mai 
10.30-12.30 Uhr:	 Neuer Krab-
belkreis für Eltern mit Kindern, 
die ab März 23 geboren wurden, 
Infos und Anmeldung bei Elke 
Preising, Tel. 0172-9006819, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, Prädikantin Clau-
dia Kaiser, Andachtsraum Haus 
Morija
14.30- 16.30 Uhr:	 Seniorentreff 
am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe A-Z, in den Räum-
lichkeiten der Petrusgemeinde
15.30-17.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern, die im Sommer 2020 
geboren wurden, Ansprechpart-
ner. Elke Preising, Dachstudio
19.30-21.00 Uhr:	 C hor prob e 

Rejoice, Saal
Freitag, 03.Mai 
15.30-17.00 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
Sonntag, 5.Mai 
08.45 Uhr: Probe Konfis Vorstel-
lungsgottesdienst, Ev Petruskir-
che
11.15 Uhr: Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen & 
Team; Konfirmanden, Pfarrer 
Oliver Mattes, Ev. Petruskirche 
Urberach
12.15 Uhr: Kaffee nach der Kir-
che, Saal
Montag, 6.Mai 
14.00 - 17.00 Uhr:	Einzelunter-
richt „Posaunenchornachwuch-
sprojekt“, Saal
16.30 - 17.15 Uhr:	G r u p p e n -
stunde „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“ Gruppe I mit Mi-
chael Hitzel, Saal
19.00 - 20.00 Uhr:	P o s a u n e n -
chor - Mitmachen im Posaunen-
chor, mit Posaunenchorleiter 
Michael Hitzel, Dachstudio
19.15 - 20.00 Uhr:	Alphornblä-
ser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr: Posaunen-
chor, Saal
Montag, 7.Mai 
10.00-11.30 Uhr:	 Neuer Krab-
belkreis für Eltern mit Kindern, 
die ab Oktober 23 geboren wur-
den, Dachstudio
15.30-17.30 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
15.30-17.00 Uhr:	 K o n f i u n -
terricht der Konfis 2023/2024, 
Vorstellung vor dem Kirchen-
vorstand (Achtung. Lerntexte 
können!), Ev. Gemeindehaus  
Saal
18.00 - 19.00 Uhr: Gitarren-
gruppe, In unserer Musikgruppe 
sind alle willkommen, die gerne 
musizieren. mit oder ohne Inst-
rument (egal welches), Anfänger 
und Fortgeschrittene. Gerne ge-
ben wir Tipps für Anfänger der 
Gitarre und Ukulele. Ansprech-
partnerin Doris Huber, Tel. 
50302., Saal
20.00 - 21.30 Uhr: Yoga-Kurs 
mit Susan Diehl, Anmeldung 
direkt bei Susan Diehl, Tel. 
690857, Saal
Mittwoch, 8.Mai 
16.00-17.30 Uhr:	 „ K i r c h e n -
mäuse“, neue Kindergruppe für 

5-8-jährige, Es sind noch Plätze 
frei - Anmeldung ist jederzeit 
telefonisch oder per Email mög-
lich bei Gemeindepädagogin 
Elke Preising., Saal, falls belegt, 
dann Gruppenraum oder Dach-
studio
18.30-20.00 Uhr:	 Jongliergrup-
pe „Los Droppos“, Saal
Donnerstag, 9.Mai 
Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr: Festgottesdienst im 
Freien vor der Kirche mit Ver-
abschiedung von Pfr.Oliver 
Mattes, mit dem Posaunenchor 
Urberach und dem gemischten 
Chor Edelvoices, vor der Ev. 
Petruskirche Urberach auf der 
Wagnerstraße
Anschließend: Livemusik mit 
Alphörnern, Ohrwish& Friends, 
Platzkonzert des Musikvereins 
06 Urberach. Spiel und Flanier-
straße mit Kaffee und Kuchen, 
Kinderprogramm, Sommer-
cocktails, Kulinarische Genüs-
se…

17.00 Uhr: Musikalische Ab-
schlussandacht zum Gemein-
defest, Chor „Rejoice“ und Pfr. 
Oliver Mattes, Ev. Petruskirche 
Urberach
Freitag, 10.Mai 
15.30-17.00 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf unse-
rer Homepage. www.petruskir-
che-urberach.de

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Freitag, 3. Mai
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (bis 13 Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre)
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Urberach (NHR) 29 Jugend-
lich aus beiden Evangelischen 
Kirchengemeinden werden 
am Pfingstsonntag in der Ev. 
Petruskirche Urberach bzw. 
in der Kulturhalle Rödermark 
in Ober-Roden konfirmiert. 
Vom 22. bis 24. April fuhren 
sie gemeinsam zum zweiten 

Konfiseminar nach „Maria Ein-
siedel“ bei Gernsheim, wo u.a. 
die Gottesdienste für die Vor-
stellung am Sonntag, 5. Mai, 
um 11 Uhr in der FEG Röder-
mark bzw. um 11.15 Uhr in der 
Ev. Petruskirche Urberach vor-
bereitet wurden. Das Thema 
der Vorstellungsgottesdiens-

te sind die „10 Gebote“. Die 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden wurden von Gemein-
depädagogin Elke Preising, 
Gemeindepädagogin Mairine 
Luttrell, Pfr. Oliver Mattes und 
einem großen Team von Ju-
gendlichen begleitet.  
� (Foto: privat)

Konfirmandinnen und Konfirmanden bereiten 
sich auf die Konfirmationen vor

Urberach (NHR) Nach der 
Winterpause öffnet die Quar-
tiersgruppe Urberach wieder 
ihr mobiles Friedhofscafé: am 
kommenden Sonntag, dem 8. 
Mai, von 14 bis 16 Uhr auf dem 
Urberacher Friedhof. Bei einer 
Tasse Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen können Friedhofs-
besucher und Hinterbliebene 
verweilen und mit dem ehren-
amtlichen Helferteam ins Ge-
spräch kommen. 
Das kleine Friedhofscafé wird 
mitten auf dem Friedhof auf-

gebaut, umrahmt von schat-
tenspendenden Bäumen. Das 
Angebot der Quartiersgruppe 
Urberach ist unverbindlich 
und für alle Friedhofsbesucher 
kostenlos. Die Gespräche und 
die Begegnung stehen im Vor-
dergrund. Es ersetzt keine pro-
fessionelle Trauerbegleitung. 
Bei Regen entfällt das Angebot. 
Das Café ist von Mai bis Okto-
ber immer am ersten und drit-
ten Sonntag im Monat geöffnet 
– im Mai also noch einmal am 
19., dann im Juni am 2. und 16.

Mobiles Friedhofscafé geöffnet

Urberach (NHR) Das Werk-
statt-Café in der Halle Urber-
ach öffnet wieder seine Türen. 
Am Mittwoch, dem 8. Mai, 
reparieren die ehrenamtlich 
engagierten Spezialisten von 
16 bis 19 Uhr defekte Alltags- 
und Gebrauchsgegenstände. 
Pro Gast nimmt das Team 
maximal zwei Geräte an. Die 
letzten Reparatur-Objekte des 
Tages werden ab 18.30 Uhr in 
Augenschein genommen.

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Service ist 
kostenfrei. Ein Spendenspar-
schwein kann gefüttert wer-
den. Das Ehrenamtsbüro der 
Stadt Rödermark koordiniert 
das Projekt.
Vor dem Eingang zur Halle 
können die Dienste der Fahr-
rad-Werkstatt genutzt werden. 
Zu beachten ist freilich: Bei 
Starkregen entfällt dieses An-
gebot im Außenbereich.

Werkstatt-Café: Am 8. Mai 
wird repariert
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Im Laufe des Lebens sammeln sich un-
zählige Gegenstände an. Einige davon
sind mehr als bloße Objekte: Sie sind
Zeugen der Zeit und mit Emotionen ver-
knüpft. Die Regelung des Nachlasses ist
entsprechend ein sensibles Thema, das
oft gemieden wird. Dies bestätigt auch
eine von eBay.de in Auftrag gegebene
YouGov-Umfrage1: 62 Prozent der Teilneh-
mer*innen geben an, sich noch nicht mit
dem Thema Nachlassregelung beschäftigt
zu haben. 49 Prozent sehen die emotio-
nale Belastung als Hauptgrund für das
Hinauszögern. Tipps von Psychologin und
Alternsforscherin Verena Klusmann-Weiß-
kopf, um nicht nur Räume, sondern auch
Herzen zu erleichtern:

Tipps der Expertin:
1. Vor allem älteren Generationen fällt

das Loslassen von erinnerungsgeladenen
Gegenständen schwer. Deshalb sollte ge-
meinsam und geduldig entschieden wer-
den, was bleiben darf und was z.B. bei
eBay.de verkauft werden soll.
2. Den Nachlass zu regeln ist viel Arbeit

und kann Angst und Verzweiflung her-
vorrufen. Schrittweise vorzugehen, indem
zum Beispiel Stück für Stück einzelne Räu-
me organisiert werden, kann helfen.
3. Ganz grob nach „loslassen“, „be-

halten“, „jemandem anbieten/verkau-
fen“ und „noch nicht sicher“ sortieren.

Energie- und Motivationsschübe können
dann genutzt werden, um vorzusortieren
und Entscheidungen zu treffen.
4. Was die einen loslassen, macht an-

deren eine Freude. Und Gutes zu tun, ist
ein ureigenes Motiv des Menschen. Es
steigert den eigenen Selbstwert und er-
füllt mit Zufriedenheit und Stolz.

Tipps der eBay-Verkaufsexpertin
Jenny Schmaler für den Verkauf von einst
geliebten Schätzen bei eBay.de:
1. Zeit ist Geld. Am Monatsanfang

sind die Verkaufschancen besonders
gut. Das gilt außerdem für den Sonn-
tag, da hier viele Nutzer*innen aktiv
sind. Frühmorgens und nachts sowie
während wichtiger TV-Ereignisse kaufen
hingegen die wenigsten.
2. eBay Lokal (eBay.de/Lokal) er-

möglicht den Kauf und Verkauf von
Produkten in der Nähe. Käufer*innen
erhalten einen QR-Abholcode, den Ver-
käufer*innen bei der Artikelübergabe
scannen. Dies dient als digitaler Hand-
schlag beim Privatverkauf, sichert die
Zahlung und bietet Käuferschutz durch
eBay.de.
Fazit: Behutsamkeit und Geduld sind

die besten Grundlagen, einen Haus-
haltsnachlass zu organisieren. Und
Gegenständen ein zweites Leben zu
schenken, ist ein gutes Gefühl.

Mit Feingefühl und Verständnis:
Den Nachlass regeln und
mit eBay.de Gebrauchtem

neuenWert verleihen
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1Die verwendeten Daten beruhen auf einer Online-Umfrage der YouGov Deutschland GmbH, an der 2.047
Personen zwischen dem 15. und 17.03.2024 teilnahmen. Die Ergebnisse wurden gewichtet und sind
repräsentativ für die deutsche Bevölkerung ab 18 Jahren.
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Schätzungsweise 6,3 Millionen
Menschen in Deutschland sind an
Osteoporose erkrankt und haben so-
mit ein hohes Risiko, Osteoporose-be-
dingte Knochenbrüche zu erleiden.1
Doch kaum jemand kennt das eigene
Frakturrisiko und weiß, wie Knochen
aktiv gestärkt werden können.
Unterstützen kann hier die neue

App „Osteoporose Risikowissen“, die
der Berufsverband für Orthopädie und
Unfallchirurgie (BVOU) für Ärzt:innen
und Gesundheitsberufe, aber auch
zur Nutzung durch Patient:innen ent-
wickelt hat. Die App kann kostenfrei
in den Android- oder Apple-Appstores
heruntergeladenwerden unddazubei-
tragen, die eigene Frakturwahrschein-
lichkeit einzuschätzen. Wichtig dabei:
Besprechen Sie die Ergebnisse immer
mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt, denn

nur so können frühzeitig weitere Unter-
suchungen durchgeführt und individu-
elle Behandlungen gestartet werden.

Für Ihre Knochengesundheit
Regelmäßige Bewegung trägt

dazu bei, die Knochen zu stär-

ken und Knochenbrüchen vorzu-
beugen.2 Ebenso wichtig für die
Knochengesundheit ist eine kal-
ziumreiche Ernährung und die
ausreichende Versorgung mit Vi-
tamin D.3,4 All dies wird nicht erst
nach erfolgter Diagnose, sondern
grundsätzlich zur Vorbeugung
von Osteoporose empfohlen.5
Weitere wertvolle Informatio-

nen, wie zum Beispiel den Link
zur neuen BVOU-App, Anregun-
gen für knochenstärkende Sport-
übungen oder knochengesunde
Rezepte, gibt es im Internet unter
www.aktionsbuendnis-osteoporose.de.

Werden Sie aktiv
Knochen stärken, Knochenbrüchen vorbeugen!

Quellen:
1 Hadji P, Klein S, Gothe H, et al. Epidemiologie der Osteoporose – Bone Evaluation Study. Eine Analyse von Krankenkassen-Routinedaten. Dtsch Arztebl Int. 2013;110(4):52–7.
2 KemmlerW, BebenekM, Kohl M et al. Exercise and fractures in postmenopausal women. Final results of the controlled Erlangen Fitness andOsteoporosis Prevention Study (EFOPS).
Osteoporos Int. 2015;26(10):2491–9.
3 https://www.dge.de/gesunde-ernaehrung/faq/calcium (Zugriff: 25.03.2024)
4 https://www.dge.de/gesunde-ernaehrung/faq/vitamin-d/#lm (Zugriff: 25.03.2024)
5 DVO Leitlinie 2023: Prophylaxe, Diagnostik und Therapie der Osteoporose bei postmenopausalen Frauen und bei Männern; abgerufen unter https://register.awmf.org/de/
leitlinien/detail/183-001 (Zugriff: 25.03.2024) DEU-NP-0424-80003

Bewegung stärkt die Knochen
Foto: wundervisuals/istockphoto.com

ANZEIGE

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
� 06104-4970-32

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Benötigen Sie Hilfe bei der Be-
treuung einer älteren Person? Ich
betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Weder trinke
ich Alkohol noch rauche ich Zigaret-
ten. � 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Suche Wohnwagen oder
Wohnmobil von privat.
� 0163 / 0084543

Alles komplett aus einer Hand!
Innenausbau • Trockenbau
streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig
� 0172 / 67 18 159

SSG 1 - Schachclub Lorsch 
� 3,5:4,5 
Zwar bleibt die erste Mann-
schaft der Schach-Spielgemein-
schaft nach der Niederlage 
weiterhin auf dem fünften Ta-
bellenplatz der Landesklasse 
Süd. Doch dürfte man nach 
dem kommenden Spieltag beim 

die Spielklasse dominierende 
Tabellenführer im Klassement 
abrutschen. Ob der Klassener-
halt erreicht wird, bleibt bis 
zum Finale der Saison am 26. 
Mai 2024 abzuwarten.
SSG 2 - Schachforum 
Darmstadt III � 2,5:4,5
Die Mannschaft aus Babenhau-

sen hatte ihre Begegnung eben-
falls mit 2,5:4,5 verloren und 
hatte als Tabellenletzter ledig-
lich zwei Brettpunkte weniger 
verbuchen können als die zwei-
te Mannschaft der Schach-Spiel-
gemeinschaft, die somit den 
achten und vorletzten Platz des 
Schlussklassements erreichte. 

Dem Abstieg hatte man kaum 
knapper entgehen können.
Schachforum Darmstadt 
IV - SSG 3 � 4:1
Mit dieser Niederlage rutsch-
te die dritte Mannschaft der 
Schach-Spie lgemeinschaf t 
ebenso wie die zweite Mann-
schaft in der Bezirksklasse auf 

den achten und vorletzten Platz 
der Abschlusstabelle ab.
In der Kreisklasse C hatte 
die kampflos verlorene letzte 
Begegnung der vierten Mann-
schaft der Schach-Spielgemein-
schaft keine großen Auswir-
kungen. Zwar verlor man noch 
einen Platz, belegt aber mit 

einem ausgeglichenen Punkte-
konto den fünften Rang in der 
Abschlusstabelle.
Spielabend donnerstags ab 20 
Uhr im Bürgertreff Waldacker, 
Goethestraße 39 inWaldacker 
aus. Das Schüler- und Jugendt-
raining findet donnerstags zwi-
schen 18.30 und 20 Uhr statt.

Schach-Spielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen 

Urberach (PS) - An Christi Him-
melfahrt, den 9. Mai, findet bei 
Viktoria Urberach das hochka-
rätig besetzte Jugendfußball-
turnier um den Mainova-Cup 
statt. Zehn U13-Mannschaften 
spielen um den Turniersieg.
Neben den Gastgebern von 
der JSG Rödermark ist unter 
anderem der Bundesliga-Nach-
wuchs des VfB Stuttgart, Ein-
tracht Frankfurt, Borussia 
Mönchengladbach, Darmstadt 
98, Mainz 05 und des 1. FC 
Nürnberg in Urberach zu Gast. 
Turnierorganisator Winfried 
Waldmann freut sich zudem 
über die Teams Racing Straß-
burg und KV Mechelen, die 
für internationales Flair sorgen 
werden. Komplettiert wird das 
Teilnehmerfeld von der TSG 
Wieseck. Das Turnier beginnt 
am 9. Mai um 9.30 Uhr, das 
Finale ist um 16.40 Uhr ange-
setzt. 

Bundesliga-Nachwuchs in 
Urberach zu Gast

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Mitarbeiter
finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

mit dem Social Med
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Michael Pelz
Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de
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Urberach (NHR)Der MTV Urber-
ach bietet auch in diesem Jahr 
in den Sommerferien einen Yo-
ga-Kurs für Kinder in englischer 
Sprache unter Leitung der Eng-
lischlehrerin mit Trainerlizenz 
Sandra Rhein an. Von Montag, 
19. bis Donnerstag, 22. August 
jeweils von 9 bis 12 Uhr können 
alle Kinder im Grundschulalter 
teilnehmen und dabei beson-
dere Erfahrungen machen. Der 
Kurs findet auf dem MTV Sport-
gelände Schömbsstr. 32, Röder-
mark-Urberach statt. Vorkennt-
nisse in Englisch sind für die 

Teilnahme nicht erforderlich.
Die Kinder sollten bequeme 
Kleidung tragen und Hallenso-
cken oder -schläppchen dabei 
haben ebenso wie einen Pau-
sensnack.
Die Kosten für die insgesamt 
12 Kursstunden betragen für 
Mitglieder von MTV und KSV 
60 Euro, für Nichtmitglieder 80 
Euro. Geschwisterkinder zahlen 
jeweils 10 Euro weniger.
Anmeldungen werden erbeten 
bis zum 22. Juli bei der MTV Ge-
schäftsstelle unter info@mtv-ur-
berach.de. 

Kids-Yoga in Englisch beim MTV

Urberach (NHR) In die Abend-
stunden hinein hatte der ASC 
Darmstadt zu seiner Bahner-
öffnung für Läufer und den 1. 
Springerabend im Hoch- Weit- 
und Stabhochsprung eingela-
den. Die größten Felder waren 
aber bei den Läufen über den 
Stadioncross der Schüler und 
Schülerinnen sowie bei den 
Bahnläufen der Jugend und 
Aktiven am Start. Vom MTV 
Urberach waren acht Sportler 
und Sportlerinnen gemeldet, 
von denen aber zwei wegen 
Krankheit absagen mussten. 
Das beste Ergebnis für den 
MTV Urberach erzielte einmal 
mehr der talentierte Anton 

Heß, der in der AK M10 über 
die Distanz von 1200m in der 
Zeit von 6:15,06min Kreis- und 
Südhessischer Meister wurde. 
Weitere Podestplätze errangen 
Emil Heß, M13, mit Platz 2 über 
2000m in 7:22,68min und Lea 
Roller, W14, ebenfalls Zweite 
über 2000m in 9:36,90. Nur ein 
sehr schmerzender Fuß verhin-
derte bei Lea ein noch besseres 
Ergebnis. Lena Heß, W9, lief 
den 1,2km Stadioncross und 
kam in 7:06,63 als Sechste ins 
Ziel vor Mayla Beicken, W10, 
die in 7:09,56 Platz sieben be-
legte. Jakob Wichmann, W13, 
wurde auf der 2000m Strecke 
Sechster.�  (Foto: MTV)

MTV-Erfolg bei Bahneröffnung in Darmstadt

Urberach (NHR) Drei Kumite 
Athleten nahmen auf der Dt. 
Meisterschaft der Leistungs-
klasse im bayerischen Elsen-
feld teil. Die Deutsche Spitze 
war mit insgesamt 330 Athle-
ten (309 Nennungen aus 123 
Vereinen) vertreten. Nele Miel-
ke konnte sich in ihren ers-
ten zwei Kämpfen souverän 
durchsetzen und erkämpfte 
sich eine Bronzemedaille. Am 
Ende musste sie sich lediglich 
der amtierenden U-21 Welt-
ranglisten Ersten geschlagen 
geben. Marvin Bier zeigte 
sich in guter Form und ließ in 
seinen ersten Kämpfen keine 
Zweifel auf einen Podestplatz 

aufkommen. Leider wurde im 
Kampf um Platz 3 ein entschei-
dender Ippon nicht gewertet 
und so musste er sich dem 
Gegner geschlagen geben und 
beendete den Wettkampf mit 
Platz 7. Die Newcomerin in der 
Leistungsklasse Lara Worms 
hat in ihrem Debüt nicht auf-
gegeben, aber am Ende hat es 
leider noch nicht zum weiter-
kommen gereicht. Für Lara war 
es eine tolle Erfahrung und wir 
werden in Zukunft ganz sicher 
noch viel von ihr sehen. Alle 
Fotos der Veranstaltung sind 
in der Bildergalerie von: www.
karate-hessen.de zu sehen.	
�  (Foto: privat)

Deutsche Karate Meisterschaft 
der Leistungsklasse 

Rödermark (PS) - Wichti-
ge Siege im Kampf um den 
Klassenerhalt feierten in der 
Verbandsliga Süd die beiden 
Ober-Röder Vereine. Die Tur-
nerschaft gewann gegen Rot-
Weiss Frankfurt mit 4:1, die 
Germania gegen Schlusslicht 
FFV Sportfreunde 04 Frankfurt 
mit 6:4.
„Das war ein sehr wichtiger 
und auch ein verdienter Sieg“, 
freute sich TS-Trainer Basti-
an Neumann über den Erfolg 
gegen Rot-Weiss, einen direk-
ten Konkurrenten, auf den 
man nun sechs Punkte Vor-
sprung hat. Die TS erwischte 
einen perfekten Start: Yannik 
Schultheis per Kopf nach ei-
nem Freistoß von Luis Roth 
(4.) und Sevket Yildirim (9.), 
ebenfalls per Kopf nach einem 
Eckball, brachten die TS mit 
2:0 in Führung. Dabei blieb es 
bis zur Pause. Die TS, aber auch 
die Frankfurter hatten weitere 
Chancen. Nach der Pause kam 
Rot-Weiss auf 2:1 heran, zudem 
sah Jonas Koser wegen eines, 
nach Meinung des Schieds-
richters groben Foulspiels 
die Rote Karte. „In Unterzahl 
haben wir aber sehr stark ge-
spielt“, lobte Bastian Neumann 
sein Team. Kewin Siwek nutzte 
nach einer Stunde einen Feh-
ler des gegnerischen Torhüters 
zum 3:1, Arben Mustafa sorg-
te für den 4:1-Endstand (78.). 
Die TS bleibt Tabellenelfter 
und hat sich etwas Luft im 
Abstiegskampf verschafft. Am 
kommenden Sonntag geht es 
für die Turnerschaft zum Ta-
bellensiebten SC Dortelweil.

Für die Germania, die Ta-
bellenzehnter ist, steht am 
Sonntag das Derby bei der 
SKG Rodgau an. Die Germa-
nia gewann am vergangenen 
Wochenende mit 6:4 (3:0) ge-
gen den FFV Sportfreunde 04 
Frankfurt. Gegen die bereits 
als Absteiger feststehenden 
„Speuzer“ lag die Germania 
bereits mit 5:0 vorne. Die Gäs-
te kamen aber auf 5:4 heran, 
ehe Doppeltorschütze Marco 
Christophori-Como mit dem 
6:4 den Deckel drauf machte. 
„Wir wollten drei Punkte, die 
haben wir eingesammelt. Dass 
wir den Gegner aber nochmal 
so rankommen lassen, darüber 
müssen wir nochmal sprechen. 
Wir haben da schon gewackelt, 
das hätte ich gerne souverä-
ner gesehen“, meinte Germa-
nia-Trainer Fabian Bäcker. Eine 
Ausgleichschance nach dem 
5:4 hatten die Gäste aber nicht 
mehr. Auch Marc Züge traf 
doppelt, Jonas Dapp und Mer-

van Emir waren die weiteren 
Germania-Torschützen.
Trotz guter Leistung musste 
sich die zweite Mannschaft der 
Germania in der Kreisoberliga 
dem souveränen Spitzenreiter 
SV Groß-Bieberau mit 0:2 (0:0) 
geschlagen geben. Ein Eigentor 
kurz nach der Pause brachte 
die Groß-Bieberauer auf die 
Siegerstraße. „Wenn dieses Tor 
nicht fällt, dann bin ich mir si-
cher, dass wir das Spiel gewin-
nen. Wir haben nämlich eine 
starke Leistung gezeigt“, sag-
te Germania-Trainer Dennis 
Verzay. „Zur Pause hätten wir 
durchaus mit 2:0 führen kön-
nen, wir hatten aber Pech im 
Abschluss“, so Verzay, dessen 
Team am Sonntag bei Hassia 
Dieburg spielt.
In der Kreisliga A Dieburg ge-
wann Viktoria Urberach das 
Verfolgerduell gegen Viktoria 
Klein-Zimmern mit 4:0. „Wir 
hatten das Spiel von Beginn an 
im Griff, das war ein souverä-

ner Sieg“, freute sich Urberachs 
Trainer Kayhan Özen. Rang 
vier belegt die TS Ober-Roden 
II nach dem 3:1-Erfolg gegen 
Schlusslicht FSV Spachbrü-
cken. „Wir waren die über-
legene Mannschaft, hatten 
nur nach dem 2:0 mal einen 
kleinen Durchhänger“, sagte 
TS-Trainer Oliver Hitzel-Kro-
nenberg.
In der B-Liga gewann die 
zweite Mannschaft der Vikto-
ria das Derby gegen die dritte 
Mannschaft der TS mit 3:0. 
Die Viktoria, die einen wich-
tigen Sieg im Abstiegskampf 
feierte, ist Vorletzter. Die TS 
fiel auf den drittletzten Platz 
zurück. Die dritte Mannschaft 
der Germania verbesserte sich 
mit dem 3:1-Sieg gegen den SV 
Groß-Bieberau II auf Rang elf. 
Schlusslicht KSV Urberach war 
spielfrei. In der D-Liga gewann 
die TG Ober-Roden mit 3:0 ge-
gen Viktoria Dieburg II. Die TG 
ist Tabellenachter.
Am Sonntag spielen: SG 
Langstadt/Babenhausen II - TS 
Ober-Roden III (13 Uhr), Vik-
toria Urberach II - FSV Schlier-
bach (13 Uhr), Hassia Dieburg 
II - Germania Ober-Roden III 
(13 Uhr), SKG Rodgau - Ger-
mania Ober-Roden (15 Uhr), 
Hassia Dieburg - Germania 
Ober-Roden II (15 Uhr), SG 
Ueberau - TS Ober-Roden II 
(15 Uhr), KSV Urberach - FSV 
Groß-Zimmern II (15 Uhr), 
TG Ober-Roden - FC Ueberau 
II (15 Uhr), SC Dortelweil - TS 
Ober-Roden (15.30 Uhr) - Mitt-
woch: Germania Ober-Roden 
II - TSV Günterfürst (20 Uhr)

Wichtiger Heimsieg trotz längerer Zeit                   
in Unterzahl

TS Ober-Roden gewinnt gegen RW Frankfurt /                                                                                    
Zehn Tore beim Germania-Erfolg gegen Schlusslicht

Jubel bei der TS Ober-Roden: Sevket Yildirim (Zweiter von 
rechts) hat im Spiel gegen Rot-Weiss Frankfurt zum 2:0 getrof-
fen. Die TS gewann das Spiel gegen den direkten Konkurrenten 
im Kampf um den Klassenerhalt in der Verbandsliga mit 4:1. 	
� (Foto: PS)

Übergeordnete Trainersit-
zung am 3. Juni: Am Mon-
tag, 3. Juni,findet eine über-
geordnete Trainerbesprechung 
aller TS-Abteilungen durchge-
führt. Diese beginnt um 18:15 
Uhr in der TS-Halle in der 
Friedrich-Ebert-Straße 24. Der 
TS-Vorstand lädt hierzu alle 
Trainer von Gruppen, Mann-
schaften aller Abteilungen ein 
- ebenso die Abteilungsleiter. 
Themen wie Kindeswohl, Ver-
sicherung in Sportvereinen, 
sowie Aktuelles aus dem Ver-
ein stehen u.a. auf der Tages-
ordnung. 
Sportliche Fahrradtour : 
Am Sonntag, 5. Mai, findet die 
nächste sportliche Fahrradtour 
der Gruppe „Thomas & Mike“ 
statt. 50 Kilometer sind in der 
Region zu überwinden. Es be-
steht Helmpflicht. Abfahrt ist 
um 9.30 Uhr am TS-Sportplatz.
Tischtennis-Team beendet 
Saison als Dritter: Die Tisch-
tennis-Saison 2023/2024 in 
der Kreisliga wurde mit einem 
9:4 Sieg gegen die TG Offen-
bach II erfolgreich abgeschlos-
sen. In der Endabrechnung be-
legt die TSO den dritten Platz 
punktgleich mit dem Zweit-
platzierten den SC Steinberg 

1953. Auch dieses Jahr hat die 
TS mit Markus Wehner einmal 
mehr den besten Einzelspie-
ler in ihren Reihen und stellt 
auch das erfolgreichste Doppel 
mit Markus Wehner und Gün-
ther Liebe. Leider ist aber kein 
Aufstieg in die Bezirksklasse 
möglich, da es durch den ge-
änderten Spielmodus auf 4er 
Mannschaften in den oberen 
Klassen zu Verschiebungen in 
den Klasseneinteilungen kam. 
„Nichtsdestotrotz können wir 
mit der gesamten Saison trotz 
der dünnen Personaldecke 
sehr zufrieden sein,“ resümier-
te Abteilungsleiter Andreas 
Arndgen.
Neueinsteiger in der Tisch-
tennisabteilung willkommen. 
Man spielt mit der 1. Mann-
schaft in der Kreisliga und 
werden diese Saison auch wie-
der eine 2. Mannschaft in der 
2. Kreisklasse melden. Ab der 
Saison 2024/2025 wird mit 4er 
Mannschaften gespielt. Jede/r 
kann mitmachen und nach 
dem Training lädt die Ver-
einsgaststätte zum geselligen 
Beisammensein. Hauptsäch-
lich geht es uns um den Spaß 
am Spiel, ganz nach dem Mot-
to unseres Vereins „Sportlich, 

gesellig, familiär“.
Das gilt natürlich auch für Kin-
der und Jugendliche. Unter der 
Leitung von Markus Wehner 
und Eva Kuhr bietet die TSO 
seit einem Jahr auch wieder 
ein Kinder- und Jugendtrai-
ning an. Jegliches Alter und 
„Können“ wird berücksichtigt. 
Kontaktdaten und Trainings-
zeiten auf der Homepage www.
tso-online.de in der Rubrik 
Tischtennisabteilung. 
Am 15.November veranstal-
tet die TSO wieder ein offenes 
TT-Turnier für Jedermann. Be-
ginn 18 Uhr, Hallenöffnung 
17 Uhr. Durch die Größe der 
Sporthalle muss man die Teil-
nehmerzahl auf 24 Teilnehmer 
beschränken. Also wer zuerst 
kommt, malt zuerst. Anmel-
dung bitte per Mail an den Ab-
teilungsleiter Andreas Arndgen 
unter andreas.arndgen@gmail.
com.
Fußball nonstop bei der 
40. Fußballwoche: Am kom-
menden Samstag (4.) startet die 
40. Jugend-Fußballwoche mit 
mit einem D-Jugendturnier (ab 
12 Uhr) - nahezu täglich geht 
es bis zum 12. Mai mit 9 weite-
ren Turnieren und Punktspie-
len des Nachwuchses weiter. 

Hier des gesamte Programm 
inklusive der Punktspiele der 
kommenden Woche. Beim 
traditionellen sportlich-ge-
selligen Fußballtreff sind ins-
gesamt 120 Mannshaften am 
Start sind.
Jugendergebnisse
U19 - FC Bayern Alzenau � 3:2
SV Wehen Wiesbaden U16 - 
U17 � 5:1
VfB Ginsheim – U15�  5:2
JFV Bergstraße - U18 � 3:0
FV Eppertshausen – U16 � 12:0
VfR Groß-Gerau – U14 � 13:0
JFV Bürstadt – D1 � 2:1
FC Bayern Alzenau III - D1� 5:2
D2 - FV Eppertshausen�  2:1
D2 - JSG Spachbrücken/Rein-
heim�  4:0
E1 – SV Münster � 2:1
FSV Groß-Zimmern II – E2 �1:1
Die U15 gewann in Spanien 
das Copa Daurada Turnier
Die F1 hat ihr Spielfest mit 
22:2 Toren beendet. Die G2 
feierte bei ihrem Spielfest fünf 
Siege und verlor zweimal. 
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

 

TS Ober-Roden
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